
35. Jahrgang	 Freitag, den 23. Oktober 2026	 Woche 43

ZZuhause.uhause.ZZuhause.uhause.

Von Biotop zu Biotop
SSV Happerschoß: Tourenbericht zur Wanderung vom Sonntag, 4. Oktober

Der Wetterbericht war viel verspre-
chend: Bis 20 Grad, sonnig, trocken, 
windstill.
Und so kam es dann auch. Tolles 
Wanderwetter!
13 Wanderfreundinnen und Wander-
freunde trafen sich um 10:30 Uhr in 
Hennef-Eulenberg, Steinbruchstraße, 
auf dem Parkplatz „Steinbruch Eu-
lenberg“.
Im Steinbruch wurde bis 1975 Basalt 
abgebaut. Später entstand ein See. 
Das Ganze wurde vom NABU über-

Foto: Peter Sperber Fortsetzung auf S. 10
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Farbenfroh - Kunst bewegt, verbindet.  
Lässt Farbe sprechen 

Heimatkalender  
Hennef 2027

Unter diesem Motto durften wir 
am 27. September in unserer Se-
niorenresidenz Curanum Hennef 
eine wunderschöne Ausstellungser-
öffnung mit der Künstlerin Carmen 
Grau erleben.
Johanna Berhausen und Günther 
Kretschmann, die die Vernissage 
moderierten, fanden die richtigen 
Worte.
Ihre farbenfrohe Werke sorgten auch 
schon am Tag vorher beim Aufhän-
gen für viele neugierige Blicke, schö-
ne Gespräche und jede Menge guter 
Laune 
Carmen Grau, geboren 1969 in Rem-
scheid, absolvierte eine Ausbildung 
an der Deutschen Sporthochschule 
Köln. Im Anschluss daran studierte 
sie Kunst an der Erziehungswissen-
schaftlichen Fakultät der Universität 
zu Köln. Seitdem lebt und arbeitet sie 
als Künstlerin und Lehrerin in Schule 
und Verein in Troisdorf. In der Krea-
tivwerkstatt Troisdorf und im Happy 
Franky erteilt sie regelmäßig Kunst-
unterricht und Workshops.

Seit 2021 ist sie zudem Absolventin 
des Studiengangs ‚Freie Malerei‘ an 
der freien Kunstakademie Artefact 
in Bonn. Innerhalb ihres Studiums 
beschäftigte sie sich intensiv mit Akt-
zeichnen sowie mit Bewegungs- und 
Tierstudien. Dabei wurde die Ver-
bindung von Bewegung und Kunst 
immer wieder zum zentralen Thema 
der Auseinandersetzung. 
Zahlreiche Ausstellungen im In- und 
Ausland, 2025 und 2026 in ‚The 
Bakery‘ Belgien/De Haan. Titelbild 
‚Bäume‘ auf dem Plakat bei Kunst 
im Carree zum Thema ‚Bäume‘ im 
Jahre 2023. Preisträgerin bei Kunst 
im Carree im Jahre 2024 mit dem 
Thema ‚Kölner Leidenschaften‘.
Musikalisch begleitet wurde die Ver-
nissage von unserem neugegründe-
ten bzw. wiederbelebten „Curanum 
Chor“ unter der Leitung von Rita 
Jany, der mit viel Freude und Herz 
für eine ganz besondere Stimmung 
sorgte.
Die Ausstellung ist bis zum 13. No-
vember zu besuchen.

Der beliebte „Heimatkalender Hen-
nef“ erscheint 2027 bereits zum 
vierten Mal.
Eine Besonderheit des 30 × 30 cm 
großen Heimatkalenders sind die 
zwei Seiten pro Monat: Die erste 
Monatshälfte zeigt die Hennefer 
Tierwelt, die zweite Architektur- und 
Landschaftsmotive aus der Stadt der 
100 Dörfer. Eine Schutzfolie macht 
ihn besonders robust; die Auflage 
ist auf 300 Exemplare limitiert. Er 
soll Hennef in den Blick rücken und 
zugleich das ehrenamtliche Engage-
ment in der Stadt sichtbar machen 
und würdigen. Deshalb kommt der 
gesamte Erlös erneut der Bürgerstif-

tung Altenhilfe und der Kinder- und 
Jugendstiftung in Hennef zugute. Ein 
besonderer Dank gilt den Sponso-
ren Kreissparkasse Köln, Krautscheid 
und Rötzel Reisen sowie der Veran-
staltungsagentur Kutter. Der Kalen-
der ist ab 15 Euro beim Herausgeber 
Alfred Heimermann per E-Mail an 
alfred@heimermann-hennef.de oder 
in der Buchhandlung am Markt in 
Hennef erhältlich.
Alfred Heimermann hat den Kalen-
der gestaltet und sämtliche Bilder 
in den vergangenen zwölf Mona-
ten selbst fotografiert. Im Hennefer 
Stadtgebiet liefert er Bestellungen 
kostenlos aus.
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Schnäppchenjagd von Klein bis Groß
Flohmarkt im Vereinsheim des Hennefer TV

Der Flohmarkt des Hennefer Turnver-
eins lockte am Samstag, 17. Oktober, 
zahlreiche Besucher*innen in unser 
Vereinsheim. An 35 Ständen boten 
die Ausstellenden Kinderkleidung, 
Spielzeug und Bücher an.
Dabei wurde fleißig gefeilscht - und 
zwar nicht nur von den Erwachse-
nen: Auch die Kinder verhandelten 
selbstbewusst um die Preise. Für die 
jüngsten Gäste gab es außerdem 
kostenlose Haarsträhnchen und Glit-
zer-Tattoos. Wer sich zwischendurch 
stärken wollte, kam an den Waffeln 
nicht vorbei: Rund 300 Stück hat 
Natalie gebacken und verkauft.
Parallel zum Flohmarkt fand von 
10:30 bis 12 Uhr das Familientur-
nen in der Sporthalle statt. So konn-
ten Familien den Bummel über den 
Flohmarkt mit einer gemeinsamen 

Bewegungseinheit verbinden.
Besonders gefreut hat uns, dass der 
Flohmarkt so viel Leben ins Vereins-
heim gebracht hat. Zwischen den 
Ständen und bei einer Waffel war 
viel Platz für Gespräche.
Die Idee zum Flohmarkt stammt vor 
allem von unserer Auszubildenden 
Mona. Sie möchte auch in den kom-
menden Jahren weitere Events und 
Veranstaltungen planen, die das Ver-
einsleben neben dem Sport wieder 
aufblühen lassen. Wir danken allen 
Ausstellenden, Helfenden und Besu-
cher*innen, die diesen Tag möglich 
gemacht haben.
Wer beim nächsten Mal dabei sein 
möchte, kann sich schon jetzt den 
20. März 2027 vormerken - dann 
öffnet der nächste Flohmarkt seine 
Türen. Wir freuen uns auf euch.
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Ab sofort wieder erhältlich: 
der KiJu-Adventskalender
In diesem Jahr schmückt Hennefs 
beliebtestes Ausflugslokal die Titel-
seite des KiJu-Adventskalenders: die 
Sieglinde. Bei Inhaber Markus Roh-
loff war die Freude groß, sofort griff 
er zum Telefon und bedankte sich 
persönlich bei der Künstlerin Barbara 
Behr, die auch für die 19. Auflage des 
KiJu-Weihnachtskalenders ein wun-
derschönes Motiv gezaubert hat.
Zur Sieglinde haben viele Hennefer 
einen Bezug. Der Männerchor Cons-
tantia Weingartsgasse hat hier ge-
probt, in den lauschigen Biergarten 
lockten „Mirko und die lustigen Mu-
sikanten“ auch an einem normalen 
Wochentag schon mal bis zu 1.000 
Gäste.
Hinter der herrlichen Kalenderfassa-
de befindet sich wie immer leckere 

Schokolade. Der Verkaufspreis be-
trägt 7 Euro. In die Auslagen der 
Hennefer Gilgens Filialen ist der 
Kalender bereits eingezogen und 
kann dort vor Ort erworben werden. 
Weiterhin ist der Kalender unter an-
derem in der Metzgerei Kraus, dem 
Nahkauf Geistingen, im Senioren-
büro und natürlich in der Sieglinde 
erhältlich. Auch die Bestellung einer 
größeren Menge ist wie immer mög-
lich, falls Firmen den Kalender als 
Weihnachtsgeschenk für ihre Kund-
schaft nutzen möchten - in diesem 
Fall bitte eine E-Mail an 
buero@kiju-hennef.de schreiben.
Wie immer fließen die Einnahmen 
des KiJu-Kalenders in die Projekte 
zugunsten von Kindern und Jugend-
lichen in Hennef.
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Große Band, ganz nah: Paveier begeistern
Kölsches Jeföhl, tolle Songs und große Nähe zum Publikum begeistern Gäste  
im Kur-Theater

Wenn die Paveier nach Hennef kom-
men, ist eines fast schon garantiert: 
beste Stimmung, kölsches Jeföhl und 
ein ausverkauftes Kur-Theater. So 
war es auch an zwei Konzertaben-
den, die das Publikum noch lange in 
Erinnerung behalten wird.
Von den ersten Tönen an herrsch-
te eine besondere Atmosphäre im 
Saal. Gemeinsam wurde gesungen, 
geschunkelt, gelacht und gefeiert. 
Dabei überzeugten die Paveier nicht 
nur mit ihren bekannten Klassikern, 
sondern auch mit zahlreichen neu-
en Liedern. Die Mischung aus ver-
trauten Hits, frischen Songs und 
den unterhaltsamen Geschichten 
zwischen den Musikstücken sorgte 
für zwei abwechslungsreiche und 
kurzweilige Abende.
Was die Auftritte besonders mach-
te, war die spürbare Freude der 
Musiker auf der Bühne. Trotz ihrer 
langen Karriere und großer Auftritte 

während der Konzerte, sondern auch 
beim Blick auf den Vorverkauf: Beide 
Veranstaltungen waren restlos aus-
verkauft. Und die Erfolgsgeschichte 
wird fortgeschrieben. Auch die bei-
den bereits angekündigten Gast-
spiele der Paveier im Jahr 2027 sind 
schon vollständig ausverkauft.
Nach Kölsch folgt Boogie-Woo-
gie
Doch im Kur-Theater Hennef richtet 

vor tausenden Zuschauerinnen und 
Zuschauern wirkten die Paveier nah-
bar, authentisch und voller Begeiste-
rung. Immer wieder suchten sie den 
direkten Kontakt zum Publikum und 
schufen eine Atmosphäre, die eher 
an ein Treffen mit guten Freunden als 
an ein klassisches Konzert erinnerte.
Auch das Team des Kur-Theaters 
Hennef weiß diese Verbundenheit 
zu schätzen. „Wir schätzen es sehr, 
dass die Paveier seit vielen Jahren 
immer wieder bei uns im Kur-Thea-
ter Hennef spielen. Eine Band dieser 
Größenordnung erlebt man nor-
malerweise vor deutlich größerem 
Publikum. Umso mehr freuen wir 
uns darüber, dass sie die besondere 
Atmosphäre unseres Hauses und die 
Nähe zu unserem Publikum genauso 
schätzen wie wir“, heißt es aus dem 
Kur-Theater.
Die Begeisterung der Besucherinnen 
und Besucher zeigte sich nicht nur 

Beste Stimmung im Kur-Theater Hennef

sich der Blick bereits auf den nächs-
ten musikalischen Höhepunkt. Am 
6. November gastieren die Ba-
yoogie Masters zum zweiten Mal 
in Hennef. Freunde von Blues und 
Boogie-Woogie dürfen sich auf einen 
Abend mit mitreißenden Rhythmen, 
virtuosen Pianisten und erstklassiger 
Live-Musik freuen.
Tickets sind online oder an der 
Kasse im Kur-Theater erhältlich.

Rievkoochedach bei der 
Feuerwehr in Söven
Nach dem Erfolg im letzten Jahr 
möchte der Förderverein Lösch-
gruppe Söven e. V. auch in diesem 
Jahr zum „Rievkoochedach“ auf das 
Gelände der Feuerwehr in Söven an 
der Sövener Straße 112 einladen.
Am Sonntag, 1. November, werden 
wir Ihnen erneut zwischen 11 und 
17 Uhr kostenlos Reibekuchen an-
bieten, die wir für Sie frisch in unserem 

Rievkoochebus zubereiten. Über eine 
Spende, von der ein Teilerlös für einen 
guten Zweck direkt an unsere Freun-
dinnen und Freunde der KiJu Hennef 
weitergeleitet wird, würden wir uns 
sehr freuen. Natürlich sorgen wir 
ebenfalls für Getränke zu moderaten 
Preisen sowie ausreichend Sitzgele-
genheiten und freuen uns auf ein ge-
mütliches Beisammensein mit Ihnen.

Rentenberatung  
Arbeiterwohlfahrt Hennef
Regelmäßiger Termin  
am 3. Mittwoch im Monat

Die Rentenberatung durch den eh-
renamtlichen Versichertenberater 
der Deutschen Rentenversicherung, 
Horst Gerheim, findet an jedem 
3. Mittwoch im Monat im Gene-

rationenhaus der Stadt Hennef, 
Humperdinckstraße 24-26, Zimmer 
1.20 statt. Bitte sprechen Sie vorher 
telefonisch einen Termin mit Herrn 
Gerheim ab. Tel.-Nr. 02242/1272.
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Chöre begeistern in der Meys Fabrik
Zwei Chöre, zwei musikalische Stilrichtungen und eine Premiere

Dass Popmusik, Gospel und mehr-
stimmiger Chorgesang hervorragend 
zusammenpassen, davon konnten 
sich die Besucherinnen und Besu-
cher am 3. Oktober in der ausver-
kauften Meys Fabrik überzeugen. 
Unter dem Motto „Eine nette Be-
gegnung“ hatte der Hennefer Chor 
Querbeet den befreundeten Kölner 
Chor Brigosco zu einem gemein-
samen Benefizkonzert zugunsten 
der Arbeitsgemeinschaft Neues 
Leben in Hennef eingeladen. Der 
gemeinnützige Verein engagiert sich 
in der Eingliederungshilfe und bietet 
unter anderem Ambulant Betreutes 
Wohnen sowie Wohnangebote für 
Menschen mit geistiger und mehrfa-
cher Behinderung an. Wie bereits bei 
früheren Konzerten von Querbeet in 
der Meys Fabrik hatte Hennefs Bür-
germeister Mario Dahm die Schirm-
herrschaft übernommen.
Unter der Leitung von Ralf Tho-
mas und Konstantinos Stavridis 
präsentierten die beiden Chöre eine 
abwechslungsreiche Auswahl aus 
ihrem aktuellen Repertoire. Auf dem 
Programm standen moderne Pop-
songs wie „In This Heart“ von Sinéad 
O‘Connor und „Shallow“ von Lady 
Gaga ebenso wie bekannte Gospels 
wie „You Raise Me Up“ und „Oh 
Happy Day“. Ein besonderer Höhe-
punkt war das a cappella vorgetra-
gene „Fa una canzona“, ein Klassi-
ker der italienischen Spätrenaissance 
von Orazio Vecchi.

Zu Beginn der zweiten Konzerthälfte 
gab es zudem eine Premiere: Das 
Vokalensemble The Chordies 
trat erstmals vor großem Publikum 
auf. Die Gruppe wurde 2022 von 
fünf Sängern des Chors Querbeet 
gegründet. Unter der musikali-
schen Leitung von Gitarrist Markus 
Walgenbach widmet sie sich dem 
mehrstimmigen Harmoniegesang. 
Mit Songs von Crosby, Stills, Nash 
& Young und den Beatles stellte das 
Ensemble sein Können unter Beweis. 
Besonders viel Applaus erhielt die 
Interpretation des anspruchsvollen 
Stücks „God Only Knows“ von den 
Beach Boys.
Mitsängerinnen und Mitsänger 
für das Konzertprojekt 2028 
gesucht
Für 2027 plant Querbeet erneut ein 
Weihnachtskonzert in der Kirche Zur 
Schmerzhaften Mutter in Bödingen. 
Darüber hinaus beginnen im Früh-
jahr 2027 die Vorbereitungen für 
ein weiteres Konzertprojekt, das 
voraussichtlich 2028 wieder in der 
Meys Fabrik stattfinden wird. Neben 
besonderen Titeln aus der Popmusik 
sollen dann auch bekannte Songs 
aus Musicals und TV-Produktionen 
auf dem Programm stehen.
Für dieses Projekt freut sich Quer-
beet über neue Stimmen: Interes-
sierte Sängerinnen und Sänger sind 
herzlich eingeladen, den Chor zu 
verstärken und an der musikalischen 
Vorbereitung mitzuwirken.

Konstantinos Stavridis dirigiert die beiden Chöre beim gemein-
samen Eröffnungslied.

Ralf Thomas, der Chorleiter von Querbeet, moderierte viele Stücke 
auch selbst an.
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Karnevalsveranstaltungen 2026/27
Vom Regimentsappell bis zum Rosenmontagszug

Die Uhrzeit ist jeweils der Be-
ginn, nicht der Einlass!

November

6. November	 Sessionseröff-
nung Stadtgarde Schwarz-Rot 
Hennef, Gasthaus Lichtenberg, 
KöWi, 19 Uhr

7. November	 Regimentsap-
pell, 1. Hennefer Stadtsoldaten, 
Aula Wehrstraße, 19:11 Uhr

8. November	 Bordgeflüster, 
Fidele Flotte Dondorf, Landgast-
hof Bröl, 11:45 Uhr

13. November	 Proklamation 
Hennefer Prinzenpaar, 1. Hen-
nefer KG, Mehrzweckhalle Mei-
ersheide, 18:40 Uhr 

14. November	 Proklamation 
Uckerather Prinzenpaare, KG 
Bierth & KG Remm Flemm, Hotel 
Landsknecht, 19 Uhr

14. November	 Se s s i onse r-
öffnung Stadtsoldatenplatz, 1. 
Hennefer Stadtsoldaten, Stadt-
soldatenplatz, 11:11 Uhr

21. November	 Proklamation 
Hennefer Kinderprinzenpaar, 
Sövener Karnevalsclub, Aula 
Wehrstraße, 17:11 Uhr

Januar 2027

2. Januar 2027	 Karnevalsmarkt 
XXXLutz, 11:11 Uhr

3. Januar 2027	 Karnevalsmarkt 
XXXLutz, 11:11 Uhr

8. Januar 2027	 Karnevalssit-

zung im Kostüm, 1. Hennefer 
KG, Mehrzweckhalle Meiers-
heide, 17:40 Uhr

8. Januar 2027	 Proklamation 
Bröler Prinzenpaar, KG Rot-Weiß 
Bröl, Landgasthof Bröl, 19 Uhr

10. Januar 2027	 Seniorenfest, 
KG Quer durch de Waat, Mehr-
zweckhalle Meiersheide, 15 Uhr

10. Januar 2027	 N o s t a l g i e -
sitzung Janz Höösch & Alaaf, 
1. Hennefer KG, Meys Fabrik, 
15:30 Uhr

16. Januar 2027	 Närrische See-
reise, Fidele Flotte Dondorf, 
Mehrzweckhalle Meiersheide, 
16:30 Uhr

17. Januar 2027	 Rednerfrüh-
schoppen, Große Geistinger KG, 
Aula Wehrstraße, 11:30 Uhr

17. Januar 2027	 Herrensitzung, 
KG Rot-Weiß Bröl, Landgasthof 
Bröl, 10:20 Uhr

22. Januar 2027	 Tr a d i t i o n s -
sitzung, Große Geistinger KG, 
Mehrzweckhalle Meiersheide, 
17:20 Uhr

23. Januar 2027	 Prinzenpaar-
empfang der Stadt Hennef, 
Sportschule Hennef, 19 Uhr

24. Januar 2027	 Kinderkarneval 
Stoßdorf, Bürgerverein Stoßdorf, 
Bürgerhaus

24. Januar 2027	 Karnevalisti-
scher Frühschoppen im Zelt, KG 
Grün-Weiß Eulenberg, 11 Uhr

24. Januar 2027	 Häre-Sitzung, 
1. Hennefer Stadtsoldaten, 

Mehrzweckhalle Meiersheide, 
12:11 Uhr

24. Januar 2027	 Weibersitzung, 
KG Die Kunterbunten, Landgast-
hof Bröl, 13 Uhr

29. Januar 2027	 Karnevalssit-
zung mit Herz, Sibilla Hospiz 
Bödingen, Lichthof, 15:30 Uhr

29. Januar 2027	 Große Prunk-
sitzung, KG Quer durch de Waat, 
Mehrzweckhalle Meiersheide, 
16:30 Uhr

29. Januar 2027	 Kostümsitzung, 
KV Die Westerwaldsterne, Hotel 
Landsknecht, 19 Uhr

30. Januar 2027	 Hillije Mess, 1. 
Hennefer KG, Pfarrkirche Sankt 
Simon & Judas, 18 Uhr

30. Januar 2027	 Kinderfest, 1. 
Hennefer KG & Große Geistinger 
KG, Mehrzweckhalle Meiershei-
de, 14 Uhr

30. Januar 2027	 Damensitzung, 
KG Grün-Weiß Rott, Altes Gast-
haus Rott, 15:11 Uhr

30. Januar 2027	 Weibersitzung, 
Damenkomitee Vollblut im Zelt, 
15:11 Uhr

30. Januar 2027	 Rathaussturm, 
1. Hennefer Stadtsoldaten, Hen-
nefer Rathaus, 11:11 Uhr

31. Januar 2027	 M ä d c h e n -
sitzung, Große Geistinger KG, 
Mehrzweckhalle Meiersheide, 
11 Uhr

31. Januar 2027	 Kindersitzung, 
KG Rot-Weiß Bröl, Bröler Land-
gasthof, 14 Uhr

Februar 2027

4. Februar 2027	 Große Damen-
sitzung, Geistinger Schmetter-
linge, Aula Wehrstraße, 16 Uhr

4. Februar 2027	 Weiber fast -
nachtsparty, Damenkomitee 
„Mir hale Pool“, Hotel Lands-
knecht, 15 Uhr

5. Februar 2027	 D a m e n s i t -
zung, Blumenkinder Wester-
hausen, Festzelt Westerhausen,  
14:11 Uhr

5. Februar 2027	 Damensitzung, 
Elferrat Sonnenschein, Bürger-
haus Stoßdorf

5. Februar 2027	 Wieversitzung 
Naaksühle, Aula Sportschule 
Hennef

6. Februar 2027	 Mega Kostüm-
party, KG Quer durch de Waat, 
Mehrzweckhalle Meiersheide, 
19 Uhr

6. Februar 2027	 Kostümparty, 
Große Geistinger KG, Aula Weh-
straße, 20 Uhr

6. Februar 2027	 Kostümsitzung, 
KG Bierth, Hotel Landsknecht

7. Februar 2027	 Karnevalszug 
Söven

7. Februar 2027	 Karnevalszug 
Bröl

7. Februar 2027	 Karnevalsum-
zug Eulenberg, 14:30 Uhr

8. Februar 2027	 Rosenmontags-
zug Hennef, 13 Uhr

8. Februar 2027	 Rosenmontags-
zug Uckerath, 14 Uhr
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nommen, der hier ein wunderbares 
Biotop gestaltet hat.
Gleich am Beginn unseres Weges 
hätten wir mit etwas Glück die sel-

Von Biotop zu Biotop
SSV Happerschoß: Tourenbericht zur Wanderung vom Sonntag, 4. Oktober

Fortsetzung der Titelseite

tenen Gelbbauchunken beobachten 
können. Leider hielten sie sich in 
dem kleinen Tümpel versteckt. Also 
beim nächsten Besuch…

Weiter ging es mit schönen Ausbli-
cken einmal rund um den See. Ein 
schmaler Zugang brachte uns an das 
Seeufer, einen Ort der Stille. Leider 
sahen wir auch den hier nistenden 
Uhu nicht, aber wir verstanden, dass 
er sich hier sicher wohl fühlt.
Über Eulenberg, Wertenbruch und 
Krautscheid erreichten wir den Hanf-
bach, dem wir gut zwei Kilometer 
abwärts folgen. Ein kurzer Anstieg 
führt uns zum ehemaligen Basalt-
steinbruch Sassenberg, ebenfalls ein 
Biotop mit schönem See.
Weiter ging es durch Wald und Feld 
bis zum Schloss Neuglück. Das his-
torisierende, schöne Gebäude wurde 
im 19. Jahrhundert für die Steiger 
der nahegelegenen Grube Altglück 
gebaut. Kurze Zeit später passierten 
wir die Reste einer eisenzeitlichen 
Wallanlage und schließlich besagte 

Grube Altglück. Sie wirkt heute wie 
ein „lost place“…
Über Hennef-Hanf (dort, wo die Orts-
tafeln Beine haben) und Knippgier-
scheid erreichten wir nach 16,7 Kilo-
metern und 340 Höhenmetern den 
Ausgangspunkt unserer Wanderung.
Die Strecke war sehr „kniefreund-
lich“. Die Anstiege lagen unter 12 
Prozent, die Abstiege unter 10 Pro-
zent.
Da es unterwegs keine Einkehr-
möglichkeit gab, kehrten wir auf 
der Heimfahrt wieder einmal beim 
griechischen Restaurant Poseidon 
in Hennef-Warth auf der Frankfurter 
Straße ein. Hier ließen wir es uns bei 
erneut hervorragender Bewirtung im 
Biergarten gut gehen.
Nähere Informationen finden sich 
auf www.ssv-happerschoss.de/
wandern. Peter Sperber
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• Sonnenschutz/Plissee u.v.m.
• Insektenschutz/Fliegengitter
• Teppichboden und Teppiche

• Polsterarbeiten
• Malerarbeiten
• Gardinenwäsche/-pflege

Frankfurter Straße 50 · 53773 Hennef
Tel.: 0 22 42/8 29 54 · Handy: 01512/2 73 43 63

www.raumausstatter-lindner.de

Raumausstatter

Aufmaß • Beratung • Montage 

Gemütlicher Kegelabend 
der Bürgergemeinschaft 
Lanzenbach

Geselliger Kegelabend

Wann haben Sie das letzte Mal ge-
kegelt? Diese Frage nahm die Bür-
gergemeinschaft Lanzenbach zum 
Anlass, die Mitbürgerinnen und Mit-
bürger zu einem Kegelabend in die 
Dorfgaststätte einzuladen.
Am 15. Oktober trafen sich dort 14 
Kegelbegeisterte.
Manche der früher oft gespielten 
Kegelspiele waren schon in Verges-
senheit geraten - doch gemeinsam 
kamen die Regeln schnell wieder 
zusammen. Zur Einstimmung gab 
es die „Große Hausnummer“. Bei 
der „Fuchsjagd“ schafften es im-
merhin drei Füchse ins Ziel, und 
auch der „Tannenbaum“ wurde 
mit vereinten Kräften vollständig 
abgeräumt.

Begeisterung und Ehrgeiz waren 
schnell geweckt. Anfeuerungsrufe 
und Siegerjubel erfüllten die Kegel-
bahn. Zwischen den Würfen blieb 
reichlich Zeit für Geselligkeit und 
Klaaf. So wurde es ein rundum ge-
lungener Abend, an dem Jung und 
Alt viel Spaß hatten.
Am Ende gab es zwar Siegerinnen 
und Sieger - gewonnen haben an 
diesem Abend aber alle. Und alle 
waren sich einig: Dieses Event muss 
unbedingt wiederholt werden.
Ein besonderer Dank gilt unserem 
Gastwirt Franz Müsgen, der die 
Kegelbahn der Bürgergemeinschaft 
kostenlos zur Verfügung stellte.
Weitere Infos: 
lanzenbach.online
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VATERLAND
Samstag, 24. Oktober, 
20:15 Uhr
Sonntag, 25. Oktober, 
17:30 Uhr
Nach dem Ende des Zweiten Welt-
kriegs begeben sich Literaturno-
belpreisträger Thomas Mann und 
seine Tochter, die Schauspielerin, 
Autorin und Kabarettistin Erika, 
auf eine Reise durch ein Deutsch-
land in Trümmern... 

23.10. - 14:30-15:15 Uhr

KinderTreff in der Stadtbiblio-
thek Hennef
Jeden Freitag in der Zeit von 14:30 
Uhr bis 15:15 Uhr heißt es beim 
KinderTreff in der Stadtbibliothek 
(Beethovenstraße 21): Geschichten 
hören, Bilder betrachten, miteinan-
der reden, malen, basteln, singen, 
spielen. Der KinderTreff ist für Kinder 
von vier bis sieben Jahren. Wegen 
der großen Nachfrage ist die Teil-
nahme am Kindertreff nur noch nach 
telefonischer Anmeldung möglich. 
Anmeldung ab Freitag 15:30 Uhr für 
die nächste Woche unter der Telefon-
nummer 02242/888 530 oder per 
E-Mail: stadtbibliothek@hennef.de.
Ort: Stadtbibliothek in der Meys 
Fabrik, Beethovenstraße 21, Hennef

23.10. - 15-17 Uhr

Café Interkult
Die interkulturelle Beratungs- und 
Begegnungsstätte (Interkult) der 
Stadt Hennef, Wippenhohner Stra-
ße 16, bietet jeden Freitag in der 
Zeit von 15 Uhr bis 17 Uhr das Café 
Interkult, ein offenes Café, zum Aus-
tausch und Kennenlernen, an. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Eine An-
meldung ist möglich unter E-Mail: 
interkult@hennef.de.
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippen-
hohner Straße 16, Hennef

24.10. - 8 Uhr

Wochenmarkt auf dem Marktplatz
Der traditionelle Wochenmarkt fin-
det auf dem Hennefer Marktplatz 
statt. Infos unter: E-Mail: Stefan.
Schult@hennef.de
Ort: Marktplatz, Hennef-Zentrum

24.10. - 11 Uhr

Festakt zur Ehrung von Sänge-
rinnen und Sängern
Am 24. Oktober findet der elfte 
Festakt zur Ehrung von Sängerinnen 
und Sängern aus den Mitgliedschö-
ren des Stadtverbandes Hennefer 
Chöre statt. Der Festakt beginnt um  
11 Uhr in der Meys-Fabrik, 
Beethovenstraße 21.
Ort: Meys-Fabrik, 
Beethovenstraße 21, Hennef

25.10. - 14-17 Uhr

Vorführungen alter Handwerks-
technik - Spinnen und Weben

Das Turmmuseum im Katharinen-
turm in Hennef-Stadt Blankenberg 
präsentiert das Spinnen und Weben 
am 25. Oktober in der Zeit von 14 
Uhr bis 17 Uhr. Zudem kann das 
Turmmuseum besichtigt werden. Der 
Eintritt beträgt 2 Euro für Erwachse-
ne, für Kinder ist der Eintritt bis zum 
vollendeten 16. Lebensjahr frei.
Parallel dazu hat auch das kleine 
Weinbaumuseum im so genannten 
„Runenhaus“ in Stadt Blankenberg 
geöffnet, das nur wenige Schritte 
vom Turmmuseum entfernt ist.
Ort: Turmmuseum im Katharinen-
turm, Hennef-Stadt Blankenberg

26.10. - 16-17:30 Uhr

Lotsenpunkt Hennef für Men-
schen in sozialen Notlagen
Jeden Montag in der Zeit von 16 Uhr 
bis 17:30 Uhr (außer an Feiertagen) 
öffnet der Lotsenpunkt Hennef am 
Standort Geistingen, Kurhausstra-
ße 3, seine Pforten für Menschen 
in sozialen Notlagen. Hier erhalten 
Menschen, die in Hennef wohnen, 
von ehrenamtlich Mitarbeitenden 
unbürokratische Hilfe und gegebe-
nenfalls Vermittlung in bestehende 
Beratungs- und Hilfesysteme. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Der 
Lotsenpunkt ist erreichbar unter E-
Mail: info@lotsenpunkt-hennef.de. 
Weitere Informationen unter: 
www.lotsenpunkt-hennef.de.
Ort: Lotsenpunkt Hennef am Stand-
ort Geistingen, Kurhausstraße 3, 
Hennef

26.10. - 19-21 Uhr

Zen-Meditation im Zen Haus 
Blankenbach
Im Zen Haus Blankenbach (Kô Getsu 
An - Einsiedelei klarer Mond) kön-
nen interessierte Menschen jeweils 
montags in der Zeit von 19 Uhr bis 
21 Uhr (ankommen: 18:45 Uhr) Me-
ditation in Form des japanischen ZEN 
in einer Gruppe praktizieren. Das 
Angebot, mit achtsamem Sitzen in 
Stille (Zazen) sowie Geh-Meditation, 
gemeinsamem Tee-Trinken, findet im 
Zen Haus Blankenbach, Uthweiler 
Straße 32, in Hennef-Blankenbach 
(letztes Haus rechts) statt. Neue Teil-
nehmende erhalten vor der ersten 
Teilnahme und nach vorheriger An-
meldung um 18 Uhr eine Einführung 
in Form und Ablauf der ZEN-Medi-

tation.
Weitere Infos gibt es unter: E-Mail: 
info@zen-blankenbach.de oder 
www.zen-blankenbach.de
Ort: Zen Haus Blankenbach, Uthwei-
ler Straße 32, Hennef-Blankenbach

27.10. - 8 Uhr

Wochenmarkt auf dem Markt-
platz
Der traditionelle Wochenmarkt fin-
det auf dem Hennefer Marktplatz 
statt. Infos unter: E-Mail: 
Stefan.Schult@hennef.de
Ort: Marktplatz, Hennef-Zentrum

27.10. - 14-16 Uhr

Stricken, Nähen, Häkeln im 
Interkult
Die interkulturelle Beratungs- und 
Begegnungsstätte (Interkult) der 
Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 
16, bietet jeden Dienstag in der Zeit 
von 14 Uhr bis 16 Uhr eine kreati-
ve Gruppe, die Spaß an Handarbeit 
hat. Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Ansprechpartnerin: Anom 
Nacken. Interessierte sind herzlich 
willkommen, Nähmaschinen sind 
vorhanden.
Die Veranstaltung kann unter Um-
ständen abgesagt oder geändert 
werden. Weitere Infos zu den Termi-
nen unter: interkult.stadt-hennef.de
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippen-
hohner Straße 16, Hennef

BIBI BLOCKSBERG - DIE TO-
TAL VERHEXTE ZEITREISE
Samstag, 24. Oktober, 15 Uhr
Sonntag, 25. Oktober, 15 Uhr
Bibi Blocksberg hat die Anmel-
dung für das Schulpraktikum 
verpasst und bekommt nur noch 
einen Platz im Museum...
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Hennefer Kunsttage  
der Initiative Kunst Hennef e. V.
Künstlerische Vielfalt in der Meys Fabrik

Kunsttage  Hennef  
31.10. – 08.11.2026 

Teilnehmer*innen der Initiative Kunst Hennef e.V.:
Simone André, Ulrike Ankirchner, Gitta Büsch, Hans-Heinrich Dittrich,  
Marion Gebauer, Michael Jastrzembski, Ludwig Kessel, Rainer Kötterhein-
rich, Karin Kunczik-Rüdiger, Louis Khiu, Barbara Niesen, U-Shi Novotny-
Schmandt, Salvatore Oliverio, Gaby Röher, Klaus Stanek

Gäste:
Elmar Schuck, Laurentiu Tuturuga, Angelika Schledz
Förderkoje: Lukas Szysler 

Einladung der Initiative Kunst Hennef e.V.

BAYOOGIE MASTERS 2
Freitag, 6. November, 20 Uhr
Einlass: 19 Uhr
Neue Musikreihe „Bayoogie 
Masters - die Meister aus Blues 
und Boogie“ im Kurtheater Hen-
nef. „The Roaring Twenties - die 
Goldenen 20er-Jahre“...

Öffnungszeiten  
Jugendzentrum und  
Jugendpark Hennef

DAS HENNEFER SOFA
Freitag, 13. November, 
20 Uhr
Einlass: 19 Uhr
Der Hennefer Kult-Talk mit fri-
schen Impulsen von dem neuen 
Moderatoren-Duo Ralf Rohrmo-
ser von Glasow & Freerk Bau-
mann…

Das Jugendzentrum KEY des Amtes 
für Kinder, Jugend und Familie der 
Stadt Hennef, Frankfurter Straße 
144, hat von Montag bis Freitag 
in der Zeit von 13 bis 20 Uhr für 
junge Menschen ab 6 Jahren ge-
öffnet. 

Der Jugendpark Hennef des Amtes 
für Kinder, Jugend und Familie, Hum-
perdinckstraße 5, kann in der Zeit 
von 8 bis 22 Uhr genutzt werden. 
Der Bahnwaggon im Jungendpark 
öffnet von dienstags bis freitags von 
15 bis 20 Uhr.

Die Kunsttage der Initiative Kunst 
Hennef in der Hennefer Meys Fabrik 
stehen traditionell im Herbst vor der 
Tür und unsere Besucher erwartet 
vom 31. Oktober bis 8. No-
vember eine bunte Mischung mit 
Malerei, Zeichnungen, Druckgrafik, 
Objekten aus Epoxydharz/Holz, Ton, 
Keramik, Aluminium und - ganz fragil 
- perforierten Eierschalen.
In diesem Jahr besinnen wir uns auf 
einen Usus früherer Jahre: Wir haben 
seit längerem wieder eine Jugend-
Förderkoje. Lukas Szysler schafft mit 
seiner Kunst den Spagat zwischen Ma-
lerei und Schneiderhandwerk. Er pro-
duziert tragbare Bilder. Hierbei bezieht 
er eine eindeutige Position gegen die 

Wegwerf-Gesellschaft; alle verarbeite-
ten Teile sind Recycling-Material.
Am Samstag, 7. November, wird 
uns zur Langen Kunstnacht Santino 
de Bartolo wie im vorigen Jahr mit 
seinen gefühlvollen Balladen wieder 

mitnehmen in seine süditalienische 
Heimat. Passend zur Musik wird für 
das leibliche Wohl gesorgt sein. 
Einlass ist um 19 Uhr, Beginn des 
Konzerts 20 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Wir freuen uns auf Sie.

27.10. - 15:30-17:30 Uhr

Interkult bietet Holz-Workshop 
an
Die interkulturelle Beratungs- und 
Begegnungsstätte (Interkult) der 
Stadt Hennef bietet immer diens-
tags einen Holz-Workshop in der 
Zeit von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
für Erwachsene an. Unter dem 
Motto „Hobel und Späne“ fertigen 

die Teilnehmer*innen im Werk-
raum der Verbundschule Hennef, 
Theodor-Heuss-Allee 19, nützliche 
Gebrauchsgegenstände an. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Anmeldung ist 
zwingend notwendig über E-Mail: 
mail@davere.de.
Ort: Verbundschule Hennef, Theodor-
Heuss-Allee 19, Hennef

27.10. - 16-17:30 Uhr

Interkult: Einfach Deutsch

Die interkulturelle Beratungs- und 
Begegnungsstätte (Interkult) der 
Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 
16, bietet dienstags in der Zeit von 
16 Uhr bis 17:30 Uhr einen Deutsch-
kurs an. Geeignet ist er für alle, die 
schon etwas Deutsch sprechen (A2). 
Das Angebot ist kostenlos. 
Weitere Infos unter der E-Mail: 
post@leicht-ist-gut.de
Ort: Interkult Stadt Hennef, 
Wippenhohner Straße 16, Hennef
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Öffentliche Bekanntmachung
Nachrichtliche Hinweise gem. § 18 der Hauptsatzung der Stadt Hennef (Sieg)

35. Jahrgang  I  Freitag, 23. Oktober 2026  I  Nr. 43 / 2026

Die nachfolgenden Dokumente wurden am 23.10.2026 auf der Internetseite 
www.hennef.de /Bekanntmachungen bereitgestellt und damit ortsüblich 
bekanntgemacht.

•	 Satzung der Stadt Hennef (Sieg) vom 05.10.2026 über die 
Gewährung von Zuschüssen zur Förderung des Sports

•	 Satzung über Erlaubnisse und Gebühren für Sondernutzun-
gen an öffentlichen Straßen in der Stadt Hennef (Sieg) vom 
05.10.2026-Sondernutzungssatzung

•	 Bekanntmachung der Bezirksregierung Köln; Beschleunigte 
Zusammenlegung Chance Natur I

Die Öffentlichen Bekanntmachungen stehen der Öffentlichkeit darüber hi-
naus aber auch im Rathaus während der Dienststunden, d.h., montags 
bis mittwochs von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, 
donnerstags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
sowie freitags von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr zur kostenlosen Einsichtnahme 
zur Verfügung und werden dauerhaft auf der Homepage der Stadt Hennef 
(Sieg) unter „Amtliche Bekanntmachung“ vorgehalten.

Bernd Stelter:  
„Sonne im Herzen,  
Blödsinn im Kopp!
Lieder sind etwas Wunderbares. 
Man kann in fünf Minuten eine Ge-
schichte erzählen. In einem Prosatext 
wäre das wohl schwer möglich. Lie-
der haben Melodie und Rhythmus. 
Ein Lied ist ein Gefühl. Bei manchen 
Liedern kann man lachen, manch-
mal hat man eine Träne im Auge. Ein 
Lied kann lustig oder traurig sein, 
fröhlich oder melancholisch. Bernd 
Stelter schreibt Lieder, wie andere 
Menschen ein Tagebuch schreiben. 
Man hört, wie es ihm dabei ging. 
Hatte er Sonne im Herzen oder Blöd-
sinn im Kopp? Oder beides?
„Sonne im Herzen, Blödsinn im 

Kopp!“ Der Liederabend mit Bernd 
Stelter ist all das: Ein Leben in Lie-
dern, mal laut, mal leise, mal fröhlich 
und dann wieder melancholisch. Und 
das Wichtigste ist: Wenn man nach 
zwei Stunden lachen und träumen, 
singen und schmunzeln den Saal ver-
lässt, hat man bestimmt ein gutes 
Gefühl.

Fakten: Bernd Stelter: „Sonne im 
Herzen, Blödsinn im Kopp!“, Sonn-
tag, 18. April 2027, 19 Uhr, Hennef, 
Halle Meiersheide. Karten gibt es 
bei www.bonnticket.de sowie bei 
der Buchhandlung am Markt.
 

Bernd Stelter (Foto: Tim Kurth)
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9.11., Meys Fabrik: „Die Hennefer Stolpersteine“
Erinnerungsveranstaltung mit Zeitzeugeninterview

Genau ein Jahr nach der viel beach-
teten Premiere des Kurzspielfilms 
„Die Hennefer Stolpersteine“ kehrt 
der Film am 9. November 2026 auf 
die Leinwand zurück. Anlässlich des 
Gedenktages an die Novemberpog-
rome von 1938 laden der Förderver-
ein Jugend und Erinnerungskultur 
e. V. und das Kulturamt der Stadt 
Hennef zu einer besonderen Erinne-
rungsveranstaltung in Meys Fabrik 
(Beethovenstraße 21) in Hennef ein.
Den Auftakt des Abends bildet der 
Kurzspielfilm „Die Hennefer Stolper-
steine“, der die Geschichten hinter 
den Stolpersteinen und damit die 
Schicksale von Menschen aus Hen-
nef während der Zeit des National-
sozialismus in den Mittelpunkt rückt. 
Im Anschluss an die Filmvorführung 
findet eine Filmbesprechung mit den 
Filmemachern und mehreren Dar-
stellerinnen und Darstellern statt. 
Sie geben Einblicke in die Entste-
hung des Films, die historischen Re-
cherchen und die Dreharbeiten und 
stehen dem Publikum für Fragen zur 
Verfügung.
Exklusiv: Zeitzeugeninterview
Ein besonderer Höhepunkt des 
Abends ist die erstmalige öffentliche 
Vorführung des vollständigen Inter-
views mit der 99-jährigen Hennefer 
Zeitzeugin Hedwig Patt, Jahrgang 
1927. Das Interview wurde im Juni 
2026 aufgezeichnet. Darin berichtet 
Hedwig Patt über ihre Kindheit und 
ihre persönlichen Erinnerungen an 
die Zeit des Nationalsozialismus in 

Hennef. Eine besondere Begegnung 
der Generationen macht dieses In-
terview zusätzlich bemerkenswert. 
Geführt wurde das Gespräch von der 
16-jährigen Hennefer Schülerin Mar-
lene Mertens. Sowohl Hedwig Patt 
als auch Marlene Mertens haben 
ihr Kommen für den 9. November 
angekündigt und werden an diesem 
Abend persönlich in Meys Fabrik zu 
Gast sein. Damit verbindet die Ver-
anstaltung historische Erinnerung 
mit der Frage, wie diese Erinnerung 
an kommende Generationen weiter-
gegeben werden kann. Gerade am 
9. November soll deutlich werden, 
dass Erinnerungskultur nicht allein 
der Rückschau dient, sondern eine 
Aufgabe für die Gegenwart und Zu-
kunft ist.
Gedenkabspann live am Flügel
Einen besonderen musikalischen 
Akzent erhält bereits die Filmvor-
führung selbst. Dr. Jens Hartmann, 
Komponist des Musikstücks „Die 
Hennefer Stolpersteine“, wird den 
zum Kurzspielfilm gehörenden Ge-
denkabspann live am Flügel beglei-
ten. Das eigens für diesen Gedenk-
abspann komponierte Stück erklingt 
damit während der Vorführung nicht 
vom Band, sondern wird von seinem 
Komponisten persönlich gespielt.
Infos
Kurzspielfilm „Die Hennefer Stol-
persteine“, Montag, 9. November 
2026 Ort: Meys Fabrik, Beethovenstr. 
21. Die Veranstaltung beginnt um  
20 Uhr, Einlass ist ab 19 Uhr. Das 

Ende ist spätestens für 21.45 Uhr 
vorgesehen. 
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung 
nicht erforderlich. Der Förderver-
ein Jugend und Erinnerungskultur 
e.V. freut sich jedoch über Spenden 

zur Unterstützung seiner weiteren 
Arbeit. Wer im Vorfeld spendet, kann 
sich damit Plätze für die Veranstal-
tung reservieren. 
Weitere Infos dazu auf der Website 
https://stolpersteinfilme.eu.

Symboldbild

Freiwillige gesucht
Digitalen Spaziergang für Senior*innen mitgestalten

Die Stadt Hennef und die Bürger-
stiftung Altenhilfe suchen in Ko-
operation mit der Stiftung Digitale 
Chancen Freiwillige, die einen digi-
talen Spaziergang für Senior*innen 
in Hennef mitentwickeln möchten. 
Dabei handelt es sich um eine digital 
geführte Stadtrallye. An verschiede-
nen Stationen können Teilnehmende 
ihre Umgebung auf neue Weise er-

kunden - etwa mit Hinweisen, Fra-
gen oder kleinen Rätseln auf dem 
Smartphone.
Für die Gestaltung suchen die Orga-
nisatoren engagierte Senior*innen, 
die ihre wertvollen Ortskenntnisse, 
persönlichen Geschichten und kre-
ativen Ideen einbringen möchten. 
Daraus sollen spannende Stationen 
und abwechslungsreiche Aufgaben 

entstehen, die Menschen jeden Al-
ters Freude am Entdecken machen.
Interessierte benötigen keine be-
sonderen Vorkenntnisse. Es handelt 
es sich um einen zeitlich begrenzten 
Einsatz von zirka vier Gruppentreffen 
und bei Bedarf zwischenzeitlicher 
Recherche. Die Termine werden ge-
meinsam abgestimmt, und die Grup-
pe wird hauptamtlich begleitet.

Kontakt bei Fragen oder Interesse an 
der Mitarbeit: Fachbereich Älterwer-
den der Stadt Hennef, Lena Bleich, 
Telefon: 02242 / 888 316 (Montag, 
Dienstag und Donnerstag 8 Uhr bis 
13 Uhr, Mittwoch 8 Uhr bis12 Uhr 
und 14 Uhr bis 16 Uhr), E-Mail: 
aelterwerden@hennef.de, 
Homepage: 
www.seniorenportalhennef.de.
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Bürgermeister weihte neuen Rastplatz ein
Ein neuer Rastplatz, dessen Dach-
konstruktion an das Aussehen eines 
Weinfasses angelehnt ist, lädt in 
Hennef-Weingartsgasse ab sofort 
Wanderer*innen und Radfahrer*in-
nen zu einem gemütlichen und 
wettergeschützten Aufenthalt ein. 
Bürgermeister Mario Dahm weihte 
diese originelle Sitzgelegenheit zu-
sammen mit den Mitarbeitenden 
der städtischen Tourist-Info und dem 
Umweltamt ein. „Damit schaffen 
wir in Weingartsgasse einen echten 
Blickfang, der perfekt zu unserer Na-
turregion passt. Zudem bereichert 
dieser Rastplatz das touristische An-
gebot der Stadt Hennef“, so Bürger-
meister Mario Dahm.
Möglich gemacht wurde das Projekt 
durch die Unterstützung aus der Re-
gion. Die Stadt Hennef erhielt aus 
dem LEADER-Projekt „Naturerlebnis 
und Erholung - vom Bergischen zur 
Sieg“, dessen Träger der Rhein-Sieg-

Kreis ist, Sitzgelegenheiten im Wert 
von 5.150 Euro. Damit konnte die 
Stadt Hennef das Erholungsnetzwerk 
in den vergangenen Monaten spür-
bar ausbauen. Bereits Ende Februar 
wurden drei neue Ruhebänke in 
den Hennefer Orten Adscheid, Stadt 
Blankenberg sowie im Derenbachtal 
aufgestellt. Der nun fertiggestellte, 
überdachte Rastplatz in Weingarts-
gasse bildet den erfolgreichen Ab-
schluss dieser Initiative und bietet 
Ausflüglern fortan eine attraktive 
Zuflucht bei Wind und Wetter.
Hintergrund
In den sieben Kommunen der Re-
gion „Vom Bergischen zur Sieg“ 
- das sind Hennef, Eitorf, Windeck, 
Lohmar, Much, Neunkirchen-Seel-
scheid und Ruppichteroth - wer-
den neue Erholungs- und Erleb-
nisorte im Grünen geschaffen. Es 
entstehen und entstanden bunte, 
besondere Sitzgruppen. Sie greifen 

Der neue Rastplatz in Weingartsgasse: (v.r.) Sebastian Mittler vom 
Umweltamt, Bürgermeister Mario Dahm, Caroline Overath von der 
Tourist-Info und Citymanagerin Katrin Lieberenz.

Themen der Umgebung auf und 
sollen schöne Fotopunkte sein. 
Ziel ist es, mehr schöne und be-
sondere Orte zum Erleben, Aus-
ruhen und Bewegen zu schaffen, 

Natur, Gesundheit und Erholung 
zu verbinden, Kinder, Jugendliche 
und Familien anzusprechen und 
regionale Besonderheiten sicht-
bar zu machen.

Drei neue Einsatzfahrzeuge für das DRK Hennef

Foto (v.r.n.l.): Klaus Pipke, Mario Dahm, Rolf Hillebrecht, Christian 
Gehring.

Das DRK Hennef erneuerte seinen 
Fuhrpark um einen Rettungswagen 
(RTW), einen Krankentransportwa-
gen (KTW) und ein Notarzteinsatz-
fahrzeug (NEF). Bürgermeister Dahm 
begrüßte die Anschaffung der neuen 
Einsatzfahrzeuge, die der Versorgung 
der Hennefer Bürgerinnen und Bür-
ger zugutekommen. Vorgestellt wur-
den sie ihm durch den Vorsitzenden 
Klaus Pipke, dem stellvertretenden 
Vorsitzenden Rolf Hillebrecht und 
dem stellvertretenden Geschäftsfüh-
rer Christian Gehring. Insgesamt hat 
das DRK Hennef mehr als 650.000 
Euro in die neuen Fahrzeuge ein-
schließlich Ausbau und Ausstattung 
investiert. Mit dieser regelmäßigen 
Erneuerung seines Fuhrparks schafft 
das DRK Hennef die Voraussetzun-
gen für zuverlässige Einsätze und 
sichere Arbeitsbedingungen. Bei 
der Auswahl der Fahrzeuge und 

ihrer Ausstattung standen die An-
forderungen des täglichen Einsatzes 
sowie die Versorgung und Sicherheit 
der Patientinnen und Patienten im 
Mittelpunkt.
Die drei Fahrzeuge übernehmen 
unterschiedliche Aufgaben: Im 
Rettungswagen werden Notfallpa-
tientinnen und -patienten versorgt 
und ins Krankenhaus gebracht. Das 
Notarzteinsatzfahrzeug bringt bei 
Bedarf den Notarzt zum Einsatzort. 
Der Krankentransportwagen steht 
für Menschen bereit, die keine aku-
te Notfallversorgung, aber medizini-
sche Betreuung während der Fahrt 
benötigen.
Mit den neuen Fahrzeugen wird 
auch die gesundheitsgerechte Aus-
stattung des Fuhrparks im Sinne der 
Mitarbeitenden verbessert. Dafür 
wurden elektrohydraulische Fahr-
tragen sowie elektrisch angetriebene 

Transportstühle angeschafft. Diese 
Tragesysteme entlasten die Mitarbei-
tenden körperlich bei der täglichen 
Arbeit.
Eingesetzt werden die Fahrzeuge 
im öffentlichen Rettungsdienst, den 

das DRK im Auftrag der Stadt Hen-
nef durchführt. Mit zwei Rettungs-
wachenstandorten trägt es dazu bei, 
dass Menschen an 365 Tagen im 
Jahr rund um die Uhr medizinische 
Hilfe erhalten.
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Code Week in der Stadtbibliothek
Am 26. und 28. Oktober dreht sich 
in der Stadtbibliothek Hennef, Beet-
hovenstraße 21, alles ums Coden, 
Hacken und Tüfteln. Dann nämlich 
sind Kinder eingeladen, die digitale 
Welt zu entdecken und eigene Ideen 
umzusetzen.
Am 26. Oktober gibt es BeeBots für 
Minis. In der Zeit von 10 Uhr bis 13 
Uhr können Vier- bis Sechsjährige 
Bee Bots und Blue Bots ausprobie-
ren, sie durch ein Holzlabyrinth steu-
ern, helfen, Müll richtig zu trennen 
und Abenteuer auf einer Pirateninsel 
erleben. Die Kinder können an vier 
Stationen mitmachen und so den 
ersten Zugang zu einfacher Program-
mierung finden.
Am 28. Oktober können Kinder im 
Alter von sechs bis zehn Jahren Mu-
sik mit Makey Makeys machen. In der 
Zeit von 10 Uhr bis 13 Uhr gestal-

ten die Mädchen und Jungen einen 
kunterbunten Vogelschwarm und 
erwecken die Figuren anschließend 
mithilfe eines MakeyMakey-Micro-
controllers sowie eines Computers 
durch Klänge zum Leben. Durch 
den praktischen Aufbau lernen die 
Kinder im Verlauf des Projekts die 
Funktionsweise eines elektrischen 
Stromkreises kennen.
Anmeldung
Wer Interesse hat, bitte anmelden 
unter: 02242 / 888 530 oder per 
E-Mail: stadtbibliothek@hennef.de.
Code Week
Die Code Week ist eine von der Euro-
päischen Kommission ins Leben ge-
rufene Initiative, die Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene in Europa 
für das Programmieren und Tüfteln 
begeistern soll. Sie ist eine Graswur-
zelbewegung, die von einer jungen 

In der Stadtbibliothek: BeeBots für Minis.

Beratungsgruppe für die Umsetzung 
der digitalen Ziele für Europa ins Le-
ben gerufen wurde. Im Jahr 2022 
wurden insgesamt 78.000 Aktivitä-

ten in 80 Ländern mit 3,4 Millionen 
Teilnehmenden registriert. Deutsch-
land ist seit 2014 teilnehmendes 
Land an der EU-Code Week.

Einmal pro Woche Herbstlaub entfernen
Anlässlich der Jahreszeit macht die 
Stadt auf die Bestimmungen der 
„Satzung über die Reinigung von 
Straßen“ aufmerksam: Überall dort, 
wo die Straßenreinigung auf die An-
lieger übertragen ist - bei Gehwegen 
ist die Straßenreinigung generell auf 
den Anlieger übertragen - sind die 
Bürgerinnen und Bürger dazu ver-
pflichtet, das anfallende Laub zu 
entfernen. Dies muss mindestens 
einmal wöchentlich im Rahmen der 
samstäglichen Straßenreinigung er-
folgen. Für den Fall, dass stärkerer 
Laubfall gegeben ist, muss in kür-
zeren Abständen der Gehweg ge-
reinigt werden, wobei es in der Regel 
genügt, einmal am Tag das Laub zu 
beseitigen.
Die Stadtbetriebe bieten auch in 
diesem Jahr den Bürger*innen 
die Möglichkeit an, das Laub am 
Baubetriebshof, Löhestraße 54, zu 
entsorgen. Dazu ist ein Laubcon-
tainer auf dem Hof aufgestellt. Die 
Bürger*innen können von Montag 
bis Donnerstag von 13 Uhr bis 15 
Uhr und Freitag von 9 Uhr bis 11 
Uhr ihr Laub dort abladen. Hier-
durch können Fahrten zum RSAG 
Kompostwerk nach Sankt Augustin 
eingespart werden.

Zudem wird weiterhin der Service 
an vier Standorten angeboten: Zwi-
schen dem 12. Oktober und dem 
27. November wird in Uckerath 
(Pantaleon-Schmitz-Platz), in Geis-
tingen (Parkplatz Geistingen), in 
Happerschoß (Vorplatz der Feuer-
wehr), in Westerhausen Ortsmitte 
an unterschiedlichen Tagen zu fes-
ten Terminen das Laub abgeholt. Die 
Bürger*innen können gesammeltes 
Straßenlaub dort in Container laden. 
Das gilt nicht für Gartenabfälle oder 
Strauchrückschnitte.
Anlieferorte:
•	 Montags: Uckerath, 
	 16 Uhr bis 18 Uhr
•	 Dienstags: Geistingen, 
	 16 Uhr bis 18 Uhr
•	 Mittwochs: Happerschoß, 
	 Vorplatz Feuerwehr, 
	 16 Uhr bis 18 Uhr
•	 Donnerstags: Westerhausen, 
	 16 Uhr bis 18 Uhr
Kunststoffsäcke werden aus Grün-
den des Umweltschutzes nicht mehr 
an Bürger*innen ausgegeben. Wer 
das Laub nicht selbst kompostiert, 
kann es auch über die Biotonne ent-
sorgen. Die RSAG bietet dazu auch 
Beistellsäcke an (60 Liter 2,20 Euro), 
die an den Verkaufsstellen der RSAG 

erworben werden können.
Den Text der Straßenreinigungssat-

Symboldbild

zung findet man unter 
www.hennef.de/ortsrecht.
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Infoveranstaltung  
Glasfaser Uckerath

QR Code

Die Breitbandberatung der Stadt 
informiert in einem Onlinetermin 
am 5. November 2026 um 19 Uhr 
über Hintergründe und Möglich-
keiten zum Glasfaserausbau im 
Bereich Uckerath, Bierth, Eulenberg 
und Scheuren sowie über das Aus-
bauangebot der Firma MUENET. 
Die Firma MUENET wird zu einem 
späteren Zeitpunkt zusätzlich eine 
eigene Informationsveranstaltung 
durchführen. Die Teilnahme am On-
linetermin ist ohne Voranmeldung 
über den QR Code oder folgenden 
Link: https://urlr.me/!uckerath mög-

lich. Die Installation einer App oder 
eine Kontoregistrierung ist nicht er-
forderlich.

Infoveranstaltungen an 
weiterführenden Schulen
Wie alle Jahre wieder wechseln im 
nächsten Sommer viele Grundschul-
kinder in weiterführende Schulen. 
Die Schulen bieten im Vorfeld Info-
veranstaltungen an, noch anstehen-
de Termine sind:

Gesamtschule Hennef-West
•	 14.11.2026: Tag der offenen Tür, 

9 Uhr bis 13 Uhr, 
	 Wehrstr. 80
•	 30.11.2026: Elterninformations-

abend ab 19 Uhr, 
	 Wehrstr. 80, Aula
•	 gesamtschule-hennef-west.de

Gesamtschule Hennef 
Meiersheide
•	 21.11.2026: Tag der offenen Tür, 

10 Uhr bis 14 Uhr, 
	 Meiersheide 20
•	 ge-hennef.de
Städtisches Gymnasium Hennef
•	 26.11.2026: Informationsver-

anstaltung, 19 Uhr bis 20.30 
Uhr, Fritz-Jacobi-Straße 18 (im 
Pädagogischen Zentrum)

•	 28.11.2026: Tag der offenen 
Schule, 9 Uhr bis 13 Uhr, 

	 Fritz-Jacobi-Straße 18
•	 www.gymnasium-hennef.de

Kooperationsvereinbarung stärkt den Kinderschutz
Der bestmögliche Schutz von Kin-
dern und mögliche Anzeichen einer 
Gefährdung frühzeitig erkennen - 
das sichert die neue Kooperations-
vereinbarung zwischen den Hen-
nefer Kindertagespflegepersonen 
und der zuständigen Fachabteilung 
des Amtes für Kinder, Jugend und 
Familie der Stadt Hennef.
Die Vereinbarung soll sicherstellen, 
dass Kinder in der Tagespflege best-
möglich geschützt und mögliche 
Anzeichen einer Gefährdung früh-
zeitig erkannt werden. In einem fei-
erlichen Rahmen übergab Bürger-
meister Mario Dahm zusammen mit 
Miriam Overath, Leiterin des Amtes 
für Kinder, Jugend und Familie, diese 
Kooperationsvereinbarung den Kin-
dertagespflegepersonen. Die Verein-
barung unterstützt sie maßgeblich 
dabei, ihre große Verantwortung 
für das Wohl der betreuten Kinder 
im Alltag wahrzunehmen. Im Fokus 
der Vereinbarung steht die verläss-
liche und einheitliche Umsetzung des 
Kinderschutzes. Sie konkretisiert den 
Schutzauftrag bei ersten Anzeichen 
einer Kindeswohlgefährdung und 
gibt allen Beteiligten Handlungssi-
cherheit. Durch die klaren Vorgaben 
können die Kindertagespflegeperso-
nen und das Jugendamt im Bedarfs-
fall abgestimmt und schnell reagie-
ren. Im Anschluss an die Übergabe 
fand eine vom Amt für Kinder, Jugend 
und Familie organisierte Fortbildung 
zum Thema Kinderschutz statt.

Kinderschutz, eine gemeinsame 
Aufgabe
Kindertagespflegepersonen beglei-
ten Kinder oft sehr nah und unmit-
telbar in ihrem Alltag. Diese Nähe 
ermöglicht es, Entwicklungen und 
Veränderungen aufmerksam wahr-
zunehmen. Zugleich kann es her-
ausfordernd sein, Beobachtungen 
fachlich einzuordnen und geeignete 
nächste Schritte zu erkennen. Eine 
klare Vereinbarung bietet hierfür 
Orientierung und stärkt die Zusam-
menarbeit mit der zuständigen Fach-
abteilung.
Die Fortbildung zum Thema Kinder-
schutz bot Gelegenheit, wichtige 
Aspekte des Schutzauftrags zu ver-

tiefen und die Bedeutung der Ver-
einbarung für die tägliche Arbeit zu 
besprechen. Der fachliche Austausch 
unterstützte die Kindertagespflege-
personen dabei, sich mit dem Thema 
auseinanderzusetzen und die Verein-
barung in ihren Betreuungsalltag 
einzuordnen.
„Ein besonderer Dank gilt den Kin-
dertagespflegepersonen für ihre 
verantwortungsvolle Arbeit und ihr 
Engagement für das Wohl der Kinder 
sowie allen beteiligten Personen, die 
an der Erarbeitung und Umsetzung 
der Kooperationsvereinbarung mit-
gewirkt haben. Die Vereinbarung 
und der gemeinsame Austausch 
sind wichtige Schritte, um den Kin-

derschutz in der Hennefer Kinder-
tagespflege weiter zu stärken“, so 
Miriam Overath
Der gesetzliche Schutzauftrag
Der gesetzliche Schutzauftrag ist 
in § 8a des Achten Buches Sozial-
gesetzbuch (SGB VIII) verankert. 
Er verpflichtet die Jugendämter 
und die beteiligten Fachkräfte, 
aufmerksam zu handeln und das 
Wohl von Kindern zu schützen. 
Mit dem Kinder- und Jugendstär-
kungsgesetz (KJSG) wurden ent-
sprechende Vereinbarungen auch 
für Kindertagespflegepersonen 
verbindlich, die Kinder in öffent-
lich geförderter Kindertagespflege 
betreuen.

Bürgermeister Mario Dahm (hinten Mitte) übergab zusammen mit dem Beigeordneten Martin Herkt 
(hinten rechts) und Miriam Overath (vorne Mitte) die Kooperationsvereinbarung.
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Kostenfreie Probestunde 
für Posaune

Letzte Museumsöffnung 
vor der Winterpause
Spinnen und Weben erleben

David Cox, Dozent der Musikschule der Stadt Hennef.

David Cox, Dozent der Musikschule 
der Stadt Hennef, bietet individuellen 
Einzelunterricht für Kinder ab sechs 
Jahren, Jugendliche und Erwachsene 
für Posaune an. Wer Interesse hat, 

kann eine kostenfreie Probestunde 
vereinbaren unter E-Mail: 
musikschule@hennef.de 
oder per Telefon unter: 
02242 / 5556.

Das Turmmuseum im Katharinen-
turm in Hennef-Stadt Blankenberg 
präsentiert das Spinnen und We-
ben am 25. Oktober in der Zeit von  
14 Uhr bis 17 Uhr. Zudem kann das 
Turmmuseum besichtigt werden. 
Da dies der letzte Öffnungstermin 

der Museen im Jahr 2026 vor der 
Winterpause ist, ist der Eintritt frei. 
Parallel dazu hat auch das kleine 
Weinbaumuseum im so genannten 
„Runenhaus“ in Stadt Blankenberg 
geöffnet, das nur wenige Schritte 
vom Turmmuseum entfernt ist.

November 2026:  
Bläck Fööss in Hennef

Bald ist es so weit: Die Bläck Fööss 
kommen! Bereits im November 2024 
haben sie die ausverkaufte Halle 
Meiersheide erwartungsgemäß im 
Sturm erobert - es sind eben die 
Bläck Fööss und für Sänger Mirko 
Bäumer ist es ein Heimspiel. 200 bis 
250 Auftritte haben die sechs Herren 
jährlich - also einen sehr vollen Ter-
minkalender - und am 22. November 
2026 machen sie Station in Hennef.
Die Bläck Fööss sind seit ihrer Grün-
dung 1970 fester Bestandteil des 
Kölner Kulturbetriebes und gehören 
zu Köln wie der Dom. 44 Alben und 
mehr als 450 Songs sind die stol-
ze Bilanz der Bandgeschichte. Der 
Beitrag der Band zum Erhalt der 
kölschen Sprache ist allgemein an-
erkannt und viele Lieder aus ihrem 
riesigen Fundus sind schon längst 
zu Evergreens geworden. Manche 
haben gar bereits den Status von 
Volksliedern und gehören fest zum 
kölschen Liedgut. 2022 feierte die 
Band vor mehr als 20.000 Zuschau-
ern ihr 50+2-jähriges Jubiläum mit 
drei ausverkauften Konzerten auf 
dem Roncalliplatz im Schatten des 

Kölner Doms. Beim Silvesterkonzert 
22/23 in der Lanxess-Arena ver-
abschiedeten sich nach 52 Jahren 
Bömmel und Erry von der Band, 
Gus trommelte noch bis Ende der 
Karnevalssession 23 und gab dann 
nach 29 Jahren als Schlagzeuger der 
Bläck Fööss seine Trommelstöcke in 
die Hände von Alex Vesper. Seitdem 
sind die Fööss durch und durch ver-
jüngt unterwegs:
•	 Mirko Bäumer: Gesang
•	 Christoph Granderath: Gitarre, 

Banjo, Mandoline, Gesang
•	 Pit Hupperten: Gesang, Gitarre
•	 Hanz Thodam: Bass, Gesang
•	 Andreas Wegener: Keyboards, 

Akkordeon, Gesang
•	 Alex Vesper: Schlagzeug, Ge-

sang

Bläck Fööss in Hennef: Sonntag,  
22. November 2026, 19 Uhr, Halle 
Meiersheide, Meiersheide 20. 
Karten sind in allen Bonn-Ticket-Vor-
verkaufsstellen sowie online unter 
https://www.bonnticket.de und in 
Hennef bei der Buchhandlung im 
Markt zu bekommen.

November 2026: Bläck Fööss in Hennef

Weihnachtsbaum-Spender gesucht
Hennefer Bürger*innen, die Tan-
nenbäume in ihrem Garten haben, 
die bald gefällt werden müssen, 
können sich beim Baubetriebs-
hof der Stadt Hennef melden. 

Denn die Stadt Hennef benötigt 
im Dezember Weihnachtsbäume 
für Schulen, Kitas und Plätze im 
Stadtgebiet. 
Geprüft werden die Bäume zunächst 

von einem Mitarbeitenden des städ-
tischen Baubetriebshofes auf Taug-
lichkeit. Gegebenenfalls wird dann 
der Baum im November gefällt und 
abgeholt. Eine frühzeitige Meldung 

hilft dem Baubetriebshof bei der 
Organisation. 

Weitere Informationen gibt es unter 
Telefon: 02242/888 840.
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Parkraumkonzept für  
den Hennefer Zentralort
Der Stadtrat hat am 5. Oktober das 
Parkraumkonzept für den Hennefer 
Zentralort beschlossen. Die Stadtver-
waltung hat nun den Auftrag die im 
Konzept enthaltenen Maßnahmen 
weiterzuverfolgen und 2027 umzu-
setzen. Diese Maßnahmen betreffen 
in der Hauptsache die Frankfurter 
Straße, die Parkraumbewirtschaf-
tung und Anwohnerparken im Be-
reich Hennef-Nord und eine digitale 
Parkraumbewirtschaftung für den 
Heiligenstädter Platz, die Rathaus-
tiefgarage sowie das P+R-Parkhaus 
Humperdinckstraße.
Erarbeitet hatte es eine interfraktio-
nelle Arbeitsgruppe auf der Grund-
lage einer umfassenden Analyse der 
bestehenden Parkraumsituation. 
Neben mehreren Sitzungen hat die 
Arbeitsgruppe den Bereich Hennef-
Nord bei einer Begehung an einem 
Wochentag vormittags in Augen-
schein genommen. Unmittelbar be-
teiligt waren auch die Werbegemein-
schaft und die Gewerbetreibenden 
an der Frankfurter Straße. Basis des 
Konzeptes waren außerdem Grund-
überlegungen, die die Verwaltung 
dem Ausschuss für Mobilität bereits 
2025 vorgelegt hatte. Die interfrak-
tionelle Arbeitsgruppe bleibt weiter 
bestehen. Sie soll insbesondere die 
konkrete Ausgestaltung der Ge-
bührenstruktur sowie die weitere 
Umsetzung und Priorisierung der 
Maßnahmen beraten.
Die Maßnahmen konkret
•	 Frankfurter Straße: Der Parkraum 

entlang der Frankfurter Straße 
soll auf das Kurzzeitparken 
ausgerichtet werden. Dies ent-
spricht auch dem Wunsch der 
Einzelhändler und Gewerbe-
treibenden, die sich eine hohe 
Fluktuation im Parkraum wün-
schen, um eine gute Erreichbar-
keit der Geschäfte für Kundinnen 
und Kunden zu gewährleisten. 
Darüber hinaus besteht der 
Wunsch, kostengünstige Park-
möglichkeiten insbesondere für 
die erste Parkstunde, Vergünsti-
gungen während der Markttage 
sowie eine minutengenaue Ab-

rechnung per App anzubieten. 
Außerdem sollen schrittweise 
Maßnahmen zur Verbesserung 
der Querungsmöglichkeiten für 
Fußgänger umgesetzt werden.

•	 Hennef-Nord: Die Parkraum-
bewirtschaftung im Bereich 
Hennef-Nord soll neu struk-
turiert und weiterentwickelt 
werden. Aktuell bestehen hier 
unterschiedliche Regelungen: 
Neben Bewohnerparken gibt es 
Abschnitte mit Parkschein- und 
Parkscheibenregelungen, sowie 
unterschiedliche Höchstpark-
dauern. Ziel ist, die derzeitige 
kleinteilige und uneinheitliche 
Struktur zu vereinheitlichen und 
das Parkmöglichkeiten für An-
wohner zu erweitern.

•	 P+R Parkhaus Humperdinck-
straße: Eine Auswertung hat 
ergeben, dass im Durchschnitt 
mehrere Etagen des Parkhau-
ses ungenutzt bleiben. Der Bau 
des Parkhauses wurde vom 
Land gefördert, so dass zurzeit 
nur Nutzer von Bus und Bahn 
dort ihren PKW parken dürfen. 
Es kann nicht ohne Weiteres in 
die städtische Parkraumbewirt-
schaftung einbezogen werden, 
um mehr Parkraum für Besucher 
des Stadtzentrums anzubieten. 
Die Stadtverwaltung hat nun 
den Auftrag, Verhandlungen mit 
go.Rheinland über die teilweise 
Ablösung von P+R-Stellplätzen 
aus der bestehenden Förderbin-
dung aufzunehmen.

•	 Digitale Parkraumbewirtschaf-
tung: Für den Heiligenstädter 
Platz, die Rathaustiefgarage 
sowie das P+R-Parkhaus Hum-
perdinckstraße soll eine digitale 
Parkraumbewirtschaftung ein-
geführt und die hierfür erfor-
derlichen Kosten zur Umsetzung 
ermittelt werden.

Das komplette Konzept mit allen Ein-
zelheiten, umfangreichen Analysen 
und zahlreichen Detail-Karten steht 
auf www.hennef.de zum Download 
bereit.

Personalversammlung:  
Rathaus geschlossen
Die diesjährige Personalversamm-
lung der Stadtverwaltung Hennef 
findet am Dienstag, dem 10. Novem-
ber 2026, statt. Das Rathaus und die 

Stadtbibliothek sowie alle weiteren 
Standorte der Stadtverwaltung blei-
ben daher an diesem Tag von 9 Uhr 
bis 14 Uhr geschlossen.

Sprechstunden  
des Bürgermeisters
Die nächsten Sprechstunden des 
Bürgermeisters finden am 29. Ok-
tober von 15 Uhr bis 17 Uhr und 
am 26. November ebenfalls von 
15 Uhr bis 17 Uhr im Rathaus der 
Stadt Hennef (Frankfurter Straße 97) 
statt. Eine Anmeldung im Bürger-
meisterbüro unter 02242 888 204 
oder buergermeister@hennef.de ist 
zwingend erforderlich. Bürgermeis-
ter Mario Dahm bietet diese Einzel-

sprechstunde für Hennefer Bürgerin-
nen und Bürger regelmäßig an. Alle 
sollen die Möglichkeit haben, ihre 
Anliegen persönlich vorbringen zu 
können. Die Anliegen müssen einen 
Bezug zur Stadtverwaltung haben. 
Wenn möglich, sollten Informa-
tionen oder Unterlagen im Vorfeld 
übermittelt werden, damit bereits 
Lösungsmöglichkeiten geprüft wer-
den können.

Symboldbild

Schachtsanierungsarbeiten
Auf der Sövener Straße (L 331) finden 
auf Höhe der Hausnummer 37a vom 
26. Oktober bis zum 28. Oktober 2026 
Schachtsanierungsarbeiten statt. 
Ebenfalls Schachtsanierungsarbeiten 
finden auf der auf der Siegtalstraße 

L333 auf Höhe von Hausnummern 4 
bis 44 im Zeitraum vom 26.Oktober. 
bis zum 28. Oktober.2026 statt.
Sowohl auf der Sövener Straße als 
auch auf der Siegtalstraße regelt 
eine Ampel den Verkehr.
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Rundgang: „Baum des Jahres 2026“
Bürgermeister Mario Dahm war 
beeindruckt. Denn dort, wo in 
den Jahren 2020/2021 Borken-
käfer die Fichten befallen hatten, 
zeigte die Baumpflanzaktion von 
Oktober 2021 Erfolge. Damals 
entstand auf rund 0,8 Hektar ein 
Bürgerwald. Mehr als 80 Freiwillige 
des Deutschen Alpenvereins, Sek-
tion Siegburg, pflanzten insgesamt 
1.500 Bäume. Zum Spaten griff 
auch Bürgermeister Mario Dahm. 
Die Freiwilligen pflanzten 800 Rot-
buchen, 350 Vogelkirschen, 300 
Bergahorne und 50 Hainbuchen in 
Gruppen zu je 25 Bäumen. Dazwi-
schen blieb bewusst Platz für Bäu-
me, die sich von selbst ansiedeln, 
wie zum Beispiel die Zitterpappel. 
Und genau diese Zitterpappel 
stand als „Baum des Jahres 2026“ 
im Mittelpunkt des Rundgangs, 
zu dem der Kreisverband Bonn/
Rhein-Sieg der Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald (SDW) eingeladen 
hatte. Neben Bürgermeister Mario 

Dahm waren dabei der Erste Bei-
geordnete Michael Walter, Björn 
Franken, Vorsitzender der Schutz-
gemeinschaft Deutscher Wald im 
Kreisverband Bonn/Rhein-Sieg und 
Mitglied des Landtages (MdL), und 
sein Stellvertreter Stephan Schütte, 
Friedrich Reichert, Fachgebietsleiter 
Privat- und Körperschaftswald beim 
Regionalforstamt Rhein-Sieg-Erft, 
sowie Lennart Franzen als Leiter des 
Forstbetriebsbezirks Hennef und 
Sebastian Mittler vom Umweltamt 
Stadt Hennef.
Vor Ort konnten sich die Teilneh-
menden ein genaues Bild davon 
machen, wie sich diese Flächen 
entwickelt haben. Deutlich wurde, 
welche zentrale Rolle die sogenann-
ten Pionierbaumarten, wie die Zit-
terpappel, spielen. Die Zitterpappel 
ist auch in trockenen Sommern vital 
und sorgt mit ihrer jetzigen Höhe 
von zirka vier Metern für eine Be-
schattung der Fläche. Damit schafft 
sie die Grundlage, auf der mit einer 

Foto (v. l. n. r.): Sebastian Mittler, Mario Dahm, Björn Franken, Mi-
chael Walter, Stephan Schütte, Lennart Franzen, Friedrich Reichert.

anschließenden Unterpflanzung ver-
schiedener Baumarten der künftige 
klimastabile Mischwald aufgebaut 
werden kann.
Hintergrund
Die Zitterpappel (Populus tremula) 
gehört zu den Weidengewächsen 
und ist in ganz Europa heimisch. 

Als Pionierbaumart steht sie für die 
Wiederbewaldung brachliegender 
Flächen und für den Aufbau eines 
artenreichen Waldes. Mehr als 60 
Schmetterlingsarten nutzen sie als 
Futterpflanze. Den „Baum des Jah-
res“ kürt seit 1989 die Dr. Silvius 
Wodarz Stiftung.

Seniorenkino: „Hallo Betty“
Am Mittwoch, 4. November findet 
um 15 Uhr wieder das beliebte Se-
niorenkino für alle Interessierten in 
Hennef statt. Einlass ist ab 14 Uhr. 
Gezeigt wird der Film „Hallo Betty“ 
im Kur-Theater, Königstraße 19 A. 
Der Eintritt kostet 8 Euro, inklusive 
Begrüßungsgetränk.
Karten gibt es im Vorverkauf an der 
Abendkasse des Kur-Theaters oder 
im Internet auf der Seite der Kur-The-
aters: https://www.kurtheaterhen-
nef.de. Hinweis: Die Veranstaltung ist 
sehr beliebt. Es empfiehlt sich daher, 
Karten zu reservieren oder im Vorver-
kauf zu erwerben.
Der Film
Der Schweizer Spielfilm „Hallo Bet-
ty“ beleuchtet die Entstehungsge-
schichte der fiktiven Kultikone Betty 

Bossi durch die kreative Texterin 
Emmi Creola-Maag in den 1950er-
Jahren. Während die Figur rasch 
zu einem landesweiten Phänomen 
wird, muss Emmi Creola-Maag ihren 
eigenen Erfolg vor der Öffentlichkeit 
geheim halten und sich gegen den 
Neid ihrer männlichen Kollegen be-
haupten.
Organisatoren
Geplant wird das Seniorenkino vom 
Fachbereich Älterwerden der Stadt 
Hennef in Zusammenarbeit mit der 
Bürgerstiftung Altenhilfe Stadt Hen-
nef, dem Verein Kur-Theater Hennef, 
den Seniorenresidenzen Curanum 
und Curanum Hennef-Mitte, den 
Kurhaus Wohnresidenzen sowie dem 
Altenzentrum Helenenstift.
 

Seniorenkino im Kur-Theater.

Sperrung in Uckerath
Aufgrund des Ausbaus der Wasser-
hauptleitung ist die Günther-Lands-
knecht-Straße in Hennef-Uckerath 
vom 26. Oktober bis zum 4. Dezem-

ber 2026 in Höhe der Hausnummer 2 
voll gesperrt. Die Zufahrt zum Super-
markt und Ärztehaus ist gewährleis-
tet. Eine Umleitung ist ausgeschildert.
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Ulrike Bajohr liest  
aus ihrem neuen Roman

Die Autorin Ulrike Bajohr stellt am 3. 
November um 18:30 Uhr ihren Ro-
man „Die unkomplizierte Frau oder 
70 - 50 - 20“ in der Stadtbibliothek 
in der Meys Fabrik, Beethovenstraße 
21, vor. Der Eintritt ist frei. Um An-
meldung wird gebeten unter Telefon: 
02242 / 888 530 oder per E-Mail: 
stadtbibliothek@hennef.de.
Der Roman
Christa ist siebzig. Geschieden, Mut-
ter erwachsener Kinder, erfolgreiche 
Wissenschaftlerin, aufgewachsen 
in der DDR und längst in Köln zu 
Hause. Sie ist eine unkomplizierte 
Frau - pragmatisch, nüchtern, un-
aufgeregt. Im Rückblick begegnet 
sie den Männern ihres Lebens. Sie 
wechselt mühelos zwischen den Le-
bensstufen der Zwanzig-, Fünfzig- 

und Siebzigjährigen, reflektiert ihre 
Entscheidungen, ihre Beziehungen, 
ihre Rolle darin - ohne Sentimentali-
tät, mit lakonischem Humor. Als sie 
dem vorsichtigen und verschlossen 
Karl begegnet, gerät Christas Leben 
unerwartet in Bewegung.
Die Autorin
Ulrike Bajohr wurde 1954 in Sachsen 
geboren. Sie studierte Journalismus 
in Leipzig und war Redakteurin beim 
Rundfunk der DDR. Von 1994 bis 
2020 arbeitete sie beim Deutsch-
landfunk in der Hauptabteilung 
Kultur. Neben ihren zahlreichen 
journalistischen Veröffentlichungen 
und Featuretexten, veröffentlichte 
sie bereits die Romane: „Die An-
ständigen“ (2023) und „Schwes-
tern“ (2024).
 

Wenn aus Lebenspartnern 
Pflegepartner werden

Die Autorin Ulrike Bajohr stellt ihren Roman „Die unkomplizierte 
Frau oder 70 - 50 - 20“ in der Stadtbibliothek vor.

Dorothee Döring liest am 27. No-
vember (17 Uhr, Meys Fabrik, Be-
ethovenstr. 21) aus ihrem Buch 
„Liebe in schweren Zeiten - Wenn 
aus Lebenspartnern Pflegepartner 
werden“. Veranstalter ist der Fach-
bereich Älterwerden der Stadt Hen-
nef. Der Eintritt ist frei.
Das Leben stellt uns manchmal vor 
unerwartete Herausforderungen. 
Wenn der eigene Lebenspartner 
plötzlich Pflege benötigt, tauchen 
viele Schwierigkeiten und Unsicher-
heiten auf. Betroffene stellen sich 
häufig die Frage: „Schaffe ich das? 
Bin ich bereit für das Leben als Pfle-
gende(r)?“ Diese Fragen sind nicht 
leicht zu beantworten, doch diese 
Veranstaltung bietet wertvolle Un-
terstützung und gibt Antworten auf 

die wichtigsten Fragen:
•	 Wie verändern sich die Rollen in 

der Beziehung, wenn aus einer 
Liebesbeziehung eine Pflegebe-
ziehung wird?

•	 Wie gehe ich mit emotionalen 
Belastungen und Stress um?

•	 Wie organisiere ich den Alltag 
und die Pflege zu Hause?

•	 Welche Unterstützungs- und 
Entlastungsmöglichkeiten gibt 
es?

•	 Wie ist der Konflikt zwischen 
Fürsorge und Selbstfürsorge zu 
lösen?

Dorothee Döring ist Autorin, Dozen-
tin, Referentin, Kommunikations- 
und Konfliktberaterin. 
Weitere Infos unter 
www.dorotheedöring.de.

Dorothee Döring liest aus ihrem Buch.

Ende: Informationen aus der Stadt Hennef
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Das Gospel-Highlight des Jahres!
Die „Black Music Night“ in der Stadthalle Troisdorf am 31.10. und 01.11.26

Anzeige

Troisdorf. Die Stadthalle Trois-
dorf verwandelt sich 2026, in 
eine pulsierende Konzerthalle. 
Livingospel lädt zu zwei außer-
gewöhnlichen Konzertabenden 
voller Emotionen, Energie und 
erstklassiger Live-Musik ein. Unter 
dem Motto „Genießen, Mitsingen 
und Tanzen“ verspricht das Event 
ein unvergessliches Erlebnis für alle 
Musikbegeisterten der Region.
Gemeinsam mit den 50 stimm-
gewaltigen Musikerinnen und 
Musikern des Chors stehen abso-
lute Ausnahmetalente der interna-

tionalen Szene auf der Bühne. Das 
Publikum darf sich auf den charis-
matischen Gospelsänger Amo und 
die beeindruckende Solistin Sonja 
LaVoice freuen. Ein ganz beson-
deres Highlight ist der Auftritt von 
Soulsänger Worthy Davis: Der 
gebürtige US-Amerikaner erlangte 
unter anderem als Frontmann der le-
gendären Heavytones (bekannt aus 
TV total) Berühmtheit und arbeitete 
bereits mit Weltstars wie Stevie Won-
der und Chaka Khan zusammen.
„Wir freuen uns riesig auf Euch!“, 
betont Ensemble-Leiterin Naomi 
Wien voller Vorfreude. Damit der 
Abend auch kulinarisch perfekt wird, 
steht in den Konzertpausen ein viel-
fältiges Angebot an Speisen und 
Erfrischungen für die Gäste bereit.
Feiern und die Stars hautnah er-
leben am Samstagabend
Ein exklusives Highlight wartet 
auf die Besucher des ersten Kon-
zertabends am 31. Oktober: Im 
Ticketpreis ist die anschließende 
Aftershowparty mit DJ Steven 
bereits inbegriffen. Hier darf nach 
den Live-Auftritten ausgiebig weiter-

getanzt werden. Zudem bietet ein 
exklusives Meet & Greet die ein-
malige Gelegenheit, die Künstler des 
Abends ganz persönlich zu treffen.
Sichern Sie sich jetzt Ihre Tickets und 
seien Sie dabei, wenn Troisdorf im 
Rhythmus von Soul und Gospel er-
strahlt!
Die Veranstaltungsdaten auf 
einen Blick:
•	 Termine: Samstag, 31. Oktober 

2026 & Sonntag, 1. November 
2026 

•	 Ort: Stadthalle Troisdorf (Köl-
ner Str. 167, 53840 Troisdorf) 

•	 Besonderes Highlight 
(31.10.): Inklusive Aftershow-
Party mit DJ Steven und Meet 
& Greet 

•	 Veranstalter: Livingospel 
Choir 

•	 Vorverkauf: Tickets sind ab 
sofort über Eventim sowie an 
allen bekannten Vorverkaufs-
stellen erhältlich.
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Evangelische Kirchengemeinde Hennef und Uckerath
Beethovenstraße 44, Tel. 9 46 51 01, evangelisch-in-hennef.de

Sonntag, 25. Oktober
9:30 Uhr - Gottesdienst - Prädikant 
Frank Steeger (Christuskirche)
11 Uhr - Gottesdienst - Pfarrerin i.E. 
Sabine Gerold-Schmitz (Stephanus-
kirche)
11:15 Uhr - Kirche für Kleine und 
Große - Pfarrerin Mirja Petersen 
(Christuskirche)
Montag, 26. Oktober
14:30 Uhr - Deutschkurs für auslän-
dische Frauen (Christuskirche)
17 Uhr - Jungbläser (Christuskirche)

19:30 Uhr - Bläserchor (Christus-
kirche)
Dienstag, 27. Oktober
9:30 Uhr - Krabbelgruppe (Stepha-
nuskirche)
10 Uhr - Seniorentanzkreis (Chris-
tuskirche)
15 Uhr - Seniorenkreis (Stephanus-
kirche)
19 Uhr - Kreative Keramikgestaltung 
(Christuskirche)
20 Uhr - Nähwerkstatt (Christus-
kirche)

Mittwoch, 28. Oktober
12:30 Uhr - Mittagstisch am Mitt-
woch - Anmeldung bis jeweils Mon-
tagmittag telefonisch unter 
02242 / 946 51 25 (AB) 
oder E-Mail an 
mittagstisch.hennef@ekir.de 
(Christuskirche)
19 Uhr - Bläserchor (Christuskirche)
Donnerstag, 29. Oktober
9:30 Uhr - Offene Krabbelgruppe 
(Stephanuskirche)
14 Uhr - Malgruppe 

(Stephanuskirche)
15 Uhr - Seniorencafé 
(Christuskirche)
19:30 Uhr - Kirchenchor 
(Christuskirche)
Freitag, 30. Oktober
19:30 Uhr - FITT- Forum interessan-
ter theologischer Themen 
(Christuskirche)

Offene Kirche: 
Montag bis Freitag 
von 16 bis 18 Uhr

Evangelisches 
Kinder-  
und Jugend-
haus „Klecks“
Deichstraße 30,  
Tel. 8 63 18,  
evangelisch-in- 
hennef.de
Freitag, 23. Oktober
16 Uhr - Kids-Cafe
18 Uhr - Jugendcafe
Dienstag, 27. Oktober
9:30 Uhr - Mini-Club
Donnerstag, 29. Oktober
19 Uhr - Spielezirkel
Freitag, 30. Oktober
16 Uhr - Kids-Cafe
18 Uhr - Jugendcafe

Katholische Gottesdienste 
im Seelsorgebereich  
Hennef-Ost vom 24. Okto-
ber bis 1. November
Unsere Website finden Sie unter:  
www.seelsorgebereich-hennef-ost.de

Liebfrauen Warth
Samstag, 24. Oktober: 19 Uhr - 
Wort-Gottes-Feier.
Sonntag, 25. Oktober: 11 Uhr - 
Hl. Messe für die Verstorbenen der 
Familien Thomas und Pahlenberg 
sowie die Verstorbenen der Fami-
lie Wienand, StM für die Lebenden 
und Verstorbenen der Familie Kel-
lershohn.
Mittwoch, 28. Oktober: 18 Uhr 
- Hl. Messe.

Donnerstag, 29. Oktober: 
19 Uhr - Ökumenische Schweige-
meditation 
(Eingang Sakristei).
Freitag, 30. Oktober: 8:30 Uhr 
- Rosenkranzgebet für den Frieden,  
9 Uhr - Hl. Messe für unsere Kranken.
Samstag, 31. Oktober: 19 Uhr - 
Wort-Gottes-Feier.
Sonntag, 1. November 
(Allerheiligen): 11 Uhr - Hl. Messe 
(Musikalische Gestaltung: Projekt-
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chor), anschließend Gräbersegnung 
auf dem Friedhof.
St. Johannes der Täufer Ucke-
rath
Samstag, 24. Oktober: 16 Uhr 
- Tauffeier, 17:30 Uhr - Wort-Got-
tes-Feier.
Sonntag, 25. Oktober: 9:30 
Uhr - Hl. Messe, JG für Maritta und 
Anselma Ellingen, für Helene und 
Pantaleon Schmitz und verstorbene 
Angehörige, Anneliese Siebigteroth,  
11 Uhr - Tiersegnung auf dem 
Stracks Hof (Platz vor der Halle).
Dienstag, 27. Oktober: 17:25 Uhr 
- Rosenkranzandacht in persönlichen 
Anliegen, für den Frieden in der Welt 
und für das Leben, 18 Uhr - Abend-
messe für Josef Sasse.
Samstag, 31. Oktober: 17:30 Uhr 

- Wort-Gottes-Feier.
Sonntag, 1. November (Aller-
heiligen): 9:30 Uhr - Hl. Messe, 
anschließend Gräbersegnung auf 
dem Friedhof.
Zum Heilig Kreuz Süchterscheid
Sonntag, 25. Oktober: 18 Uhr - 
Wort-Gottes-Feier.
Zur Immerwährenden Hilfe  
Wellesberg
Sonntag, 25. Oktober: 9:30 Uhr 
- Hl. Messe für Karl und Katharina 
Hambitzer und Adam und Maria 
Weßling.
Sonntag, 1. November (Allerhei-
ligen): 9:30 Uhr - Wort-Gottes-Feier.
St. Katharina Stadt Blanken-
berg
Samstag, 24. Oktober: 18:30 Uhr 
- Hl. Messe.

Katholische Gottesdienste im Seelsorgebereich  
Geistingen-Hennef-Rott
Die aktuellsten Termine unserer Gottesdienste finden Sie unter www.katholische-kirche-hennef.de

Samstag, 31. Oktober: 18:30 Uhr 
- Hl. Messe.
Sonntag, 1. November (Aller-
heiligen): 15 Uhr - Andacht mit 
Prozession zum Friedhof und an-
schließender Gräbersegnung.
St. Remigius Happerschoß
Samstag, 24. Oktober: 17 Uhr - 
Hl. Messe.
Samstag, 31. Oktober: 17 Uhr - 
Hl. Messe für Ludwig Kuttenkeuler.
Sonntag, 1. November (Aller-
heiligen): 15 Uhr - Andacht auf 
dem Friedhof in Happerschoß mit 
Segnung der Gräber.
St Maria Himmelfahrt Bröl
Sonntag, 1. November (Aller-
heiligen): 15 Uhr - Andacht auf 
dem Friedhof in Bröl mit Segnung 
der Gräber.

Zur Schmerzhaften Mutter Bö-
dingen
Sonntag, 25. Oktober: 9:30 Uhr 
- Hl. Messe, 1. JG für Ernst Grutza, 
8. JG für Günther Puschin, für Man-
fred und Hanni Mersch, Dieter und 
Renate Mersch, Heinrich und Luise 
Steinhauer, August und Anna Schnel-
le, Johannes Knoblich, 18 Uhr - Feier-
liche Marienvesper.
Dienstag, 27. Oktober: 9 Uhr - 
Hl. Messe.
Freitag, 30. Oktober: 17:30 Uhr 
- Rosenkranzandacht, 18 Uhr - Hl. 
Messe, anschließend Beichtgelegen-
heit (PV Friedrichs).
Sonntag, 1. November (Aller-
heiligen): 9:30 Uhr - Hl. Messe, 
anschließend Gräbersegung auf 
dem Friedhof.

Samstag, 24. Oktober
St. Michael
16 Uhr - Beichtgelegenheit
16:30 Uhr - Rosenkranzandacht
17 Uhr - Vorabendmesse
St. Mariä Heimsuchung
9 Uhr - 24-Stunden Anbetung
Herz Jesu
18:30 Uhr - Vorabendmesse
Sonntag, 25. Oktober
St. Simon und Judas
11 Uhr - Festmesse anl. d. Patrozi-
niums u. zu Ehren d. Hl. Gerhards
15 Uhr - Betrachtung des Ernte-
teppichs
17 Uhr - Rosenkranzandacht
St. Mariä Heimsuchung
0 Uhr - 24-Stunden Anbetung
9:30 Uhr - Hl. Messe
17:30 Uhr - Rosenkranzandacht
Dienstag, 27. Oktober
St. Michael
17 Uhr - Rosenkranzandacht
Mittwoch, 28. Oktober
St. Simon und Judas
18 Uhr - Rosenkranzgebet für den 
Frieden
18:30 Uhr - Festmesse anl. d. Patro-
ziniums
19 Uhr - stille Anbetung
St. Mariä Heimsuchung
9 Uhr - Andacht mit der Frauenge-
meinschaft, anschl. Frühstück

St. Michael Westerhausen
18 Uhr - Rosenkranzgebet
Donnerstag, 29. Oktober
St. Simon und Judas
17:30 Uhr - Rosenkranzgebet
18 Uhr - Stille Anbetung
Freitag, 30. Oktober
St. Michael
16:30 Uhr - Rosenkranzgebet
19 Uhr - Taizégebet
Samstag, 31. Oktober
St. Michael
16:30 Uhr - Rosenkranzandacht

17 Uhr - Vorabendmesse
St. Michael Westerhausen
18:30 Uhr - Vorabendmesse
Sonntag, 1. November, Allerheiligen
St. Michael
11 Uhr - Festmesse
15 Uhr - Andacht in der Kirche, 
anschl. Segnung der Gräber
St. Simon und Judas
11 Uhr - Festmesse
15 Uhr - Andacht in der Pfarrkirche, 
es singt d. Kirchenchor, anschl. Seg-
nung der Gräber

St. Mariä Heimsuchung
9:30 Uhr - Festmesse, anschl. Seg-
nung der Gräber
St. Michael Westerhausen
15 Uhr - Andacht in der Kirche, 
anschl. Gang zum Friedhof und Seg-
nung der Gräber
St. Josef
17:30 Uhr - Segnung der Gräber auf 
dem Friedhof Allner
18 Uhr - Festmesse
Herz Jesu
9 Uhr - Hl. Messe
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Kirche an der Sieg (KadS)
Adenauerplatz 8 - Tel.-Nr.: 02242/9080607

Galavorstellung  
des Zirkus JAKHOLINO
Pfarrgemeinde Liebfrauen Hennef-Warth

Am Freitag, 30. Oktober, um 19 Uhr 
lädt der Zirkus JAKHOLINO ein zur 
großen Galavorstellung in der Ver-
anstaltungshalle Meiersheide, bei 
der 80 Kinder präsentieren, was sie 
eine Woche lang in ihrer Herbstfe-
rienaktion gelernt haben. 
Der Zirkus JAKHOLINO ist eine Ver-
anstaltung des Jugendarbeitskreises 
im Seelsorgebereich Hennef-Ost. 

Diese wird von ehrenamtlichen Ju-
gendlichen und Erwachsenen ge-
leitet.
Die Zirkusaktion findet bereits zum 
23. Mal statt. Schirmherr ist auch 
in diesem Jahr wieder der Bürger-
meister der Stadt Hennef Mario 
Dahm.
Herzliche Einladung an alle Interes-
sierten!

Gottesdienste sonntags, 11 Uhr
In der Kirche an der Sieg finden jeden 
Sonntag um 11 Uhr Gottesdienste 
unter dem Motto: „Begegnungen 
mit Gott und der Welt in Hennef“ 
statt. Herzliche Einladung dazu.
Einladung zum Mittagessen
Am 2. und 4. Sonntag im Monat lädt 
die KadS im Anschluss zum Gottes-

dienst zu einem gemeinsamen kos-
tenfreien Mittagessen ein.
Alles für die KadS
Sollte jemand über den Begriff 
„KadS“ stolpern, so geben wir hier 
die Auflösung: KadS ist ein Akronym 
und steht für die Anfangsbuchstaben 
unseres Namens - nämlich „Kirche 
an der Sieg“.

Kontaktmöglichkeiten
Auch wenn die Türen oft geschlossen 
sind, sind wir erreichbar und haben 
ein offenes Ohr. 

Dazu gerne die Telefon-Nummer 
02242/9080607 
nutzen oder die E-Mail-Adresse: 
info@kircheandersieg.de
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Zwei Hennefer Ü70-Fußballer wurden Vize-Weltmeister
(no-ha1) Ludwig Leinhos (TW) und 
Uli Brandt (Mittelfeldspieler) wurden 
vor Monaten (und auch der ehem. 
Hennefer Peter Siebert) für die 8. 
Soccer-WM-Meisterschaft 2026, 
ausgetragen in Cleveland/Queens-
land - Australen, für das deutsche 
Ü70-WM-Team nominiert. In Trai-
ningscamps (Polen und Barsing-
hausen b. Hannover) fanden Vorbe-
reitungen und erfolgreich beendete 
Testspiele statt. 
Fit und mit viel Selbstvertrauen 
startete die deutsche Delegation 
am Mittwochabend, 7. Oktober, von 
Frankfurt/Main in Richtung Down 
Under. Die Flugdauer von Deutsch-
land mit einer Zwischenlandung in 
Singapur bis Brisbane dauerte 24 
Stunden. Weiter ging es dann in 
den Austragungsort in der Nähe der 
Bundesstaat-Hauptstandt. Vor dem 
Abflug wurden alle NRW-Fußballer 
die den Kadern der Ü70+, Ü75 und 
Ü80 angehörten, im Düsseldorfer 
Landtag von der Staatsministerin 
Frau Andrea Milz und dem FVM-
Verbandspräsidenten Dr. Christos 
Katzidis empfangen und mit den 
besten Wünschen auf eine erfolg-
reiche Teilnahme verabschiedet. 
Insgesamt trug die Ü70+ Auswahl-
mannschaft Deutschland „Blau“, 
einschl. der Gruppenphase, Haupt-
runde, Halbfinale und dem Finale am 
16. Oktober acht Spiele aus. In dieser 
Alterskategorie nahmen teilweise 
mehrere Teams aus Australien, USA, 
Japan, Wales und zwei aus Deutsch-
land (Blau und Weiß) teil. 
Der Turnierverlauf nach Ergebnissen 
des Teams „Blau“: 0:0 gegen Aust-
ralien „Gold“, 5:1 gegen NC United/
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Starker Saisonabschluss  
in Vreden für  
HTV TRI POWER  
Rhein-Sieg
Triathlon: NRW-Jugendmeisterschaft

USA, 3:0 gegen Kizuna/Japan, 6:0 
gegen Freddy Fund/USA, 4:0 gegen 
CT Vereinigte Staaten USA, 0:0 ge-
gen Australien „Gold“, 3:1 gegen 
Australien „Gold“ und *0:1 gegen 
Wales, den neuen und alten Welt-
meister aus 2025. Der Siegtreffer für 
Wales gelang den Männern von der 

Insel per Elfmeter. Team Deutschland 
„Weiß“ verlor das Spiel um Platz 3 
mit 0:4 gegen Australien „Gold“.
In allen acht Begegnungen stand 
Uli Brandt in der Anfangsformation. 
Ludwig Leinhos hütete das Tor in 
fünf Spielen und teilte sich die Ka-
pitänsbinde mit einem Spieler aus 

In Vreden hatte die Jugend ihren 
Saisonabschluss mit den NRW-
Meisterschaften sowie der Schnup-
perserie. Beginnen durfte Ben Rös-
sel. Er kam sehr gut ins Rennen, 
schwamm souverän und kam als 
Erster der Jugend A aus dem Was-
ser (Vierter gesamt). Die erste Rad-
gruppe war brutal schnell, aber er 
konnte seinen ersten Platz (MJA) 
halten. Erst beim Laufen wurde er 
von einem starken Konkurrenten 
eingeholt und wurde damit Vize-
NRW-Meister Jugend A.
Danach gingen die vier Jungs der 
Jugend B an den Start. Lars Winter 
war als Vierter aus dem Wasser, Jan-
nick Schmidt ein bisschen dahinter. 
Finn Wajda und Jan Esau kamen im 
Mittelfeld raus. Lars verpasste die 
erste Radgruppe, konnte sich aber 

in der zweiten halten. Auch Jannick, 
Finn und Jan traten schwer in die 
Pedale. Bei starker Konkurrenz liefen 
am Ende Lars auf Platz 5, Jannick auf 
11, Finn auf 24 und Jan auf 25. Ein 
tolles Mannschaftsergebnis!
Als letzter Starter ging Joschua Zan-
der ins Wasser. Bei den Schülern C 
war es ein Swim-Run. Joschua kam 
mit Vorsprung aus dem Wasser 
und lief seine Laufrunde uneinhol-
bar schnell. Damit ist er gestern als 
Sieger aus dem Rennen gegangen 
und hat souverän die NRW-Schnup-
perserie gewonnen. Es war ein sehr 
erfolgreicher Tag und die Jugend hat 
sich die „off season“ verdient.
Ein weiteres bekanntes Gesicht war 
ebenfalls vor Ort: Danke Jörg (Wal-
ther) für deinen Kampfrichter Ein-
satz. (sr, bf)

Osnabrück. Peter Siebert kam als 
Einwechselspieler zu Einsätzen. 
Während des Turniers gab es einen 
Ruhetag. So konnten die Spieler 
auch die Schönheiten der Gold Coast 
ansehen. Ansonsten standen pro Tag 
zwei Spiele an. Ein anstrengendes 
Spielprogramm, das allen Akteuren 

viel abverlangte.
Fazit: Für alle Beteiligten war es ein 
besonderes Erlebnis am anderen 
Ende der Welt und wird unverges-
sen bleiben.
Der FC Hennef 05 ist stolz auf seine 
Vize-Weltmeister und sagt „Glück-
wunsch“ zum errungenen Vizetitel. 

Ben Rössel kämpft ums Podium
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Teilnahmerekord bei den  
Leichtathletik-Vereinsmeisterschaften des HTV 
67 Kinder und Jugendliche zeigten ihr Können 

Mit 67 Kindern und Jugendlichen 
gingen so viele Teilnehmende wie 
nie zuvor bei den diesjährigen Ver-
einsmeisterschaften unserer Leicht-
athletikabteilung an den Start, die 
am 3. Oktober im Anton-Klein-Sport-
park stattfanden. Die Sportlerinnen 
und Sportler der Altersklassen U6 
bis U20 maßen sich in einem Drei-
kampf und liefen im Anschluss noch 
eine Mittelstrecke. Auch Kinder und 
Jugendliche des TV Eitorf und der Tri-
athlonabteilung des HTV nahmen an 
den Wettkämpfen teil und bereicher-
ten das Starterfeld.
Der Wettkampftag begann für alle 
Teilnehmenden mit einem gemein-
samen Aufwärmen. Danach absol-
vierten die Kinder und Jugendlichen 
die einzelnen Disziplinen des Drei-
kampfs: Sprint, Weitsprung sowie 
Ballwurf oder Kugelstoßen. Dabei 
überzeugten nicht nur die älteren 
Starterinnen und Starter mit beein-
druckenden Leistungen. Auch die 
jüngsten Athletinnen und Athleten 
bewiesen bereits mit gerade ein-
mal fünf Jahren ihr Talent und ihren 
sportlichen Ehrgeiz. Ihr Talent in eini-
gen Disziplinen zeigten Clara Schus-
ter (W7) und Mila Meißner (W11), 
die ihre 50m-Sprints in starken 
9,2 Sekunden bzw. 7,6 Sekunden 

gewannen. Als gute Werfer hoben 
sich Moritz Wermuth (M10 - 31,5m) 
und Ben Mauermann (M13 - 35m) 
hervor. Aber auch bei Mila Bönnen 
(W11) und Amelie Jerkovic (W13) 
flog der Ball weit (jeweils 28 Meter). 
Weite Sprünge in die Grube zeigten 
Clara Jerkovic (W10 - 3,69m), Mila 
Meißner (3,83m) und Liv Dingendorf 
(W8 - 2,77m).
Nach dem Dreikampf ging es auf 
die Laufbahn: Die jüngsten Teilneh-
menden, d. h. bis zur U8, absolvier-
ten einen 400m-Lauf, alle älteren 
Starterinnen und Starter liefen die 
800m. Hervorzuheben war hierbei 
die Leistung des sechzehnjährigen 
Abdul Zino, der die 800m in beein-
druckenden 2:16,0 Minuten lief.
Das Highlight des Tages war wie in 
den vergangenen Jahren die Kuddel-
Muddel-Staffel. Bei dieser beliebten 
Team-Challenge legten neun alters-
gemischte Mannschaften gemein-
sam eine Stadionrunde zurück, auf-
geteilt in Abschnitte über 200, 100 
und zwei Mal 50m. So liefen Jüngere 
und Ältere zusammen für ihr Team. 
Das Siegerteam (Chicken Run) war 
nach 57,7 Sekunden im Ziel.
Ein Wettkampftag in dieser Größen-
ordnung ist nur mit vielen helfenden 
Händen möglich. Ob beim Messen, 

Notieren, Aufbauen, Anfeuern oder 
Organisieren: Ein herzliches Danke-
schön an alle Helferinnen und Helfer, 

Foto: Stefan Rössel

die zum Gelingen des Tages beige-
tragen haben.

TV Rott II  
holt wichtige Punkte
Gegen den 1. FC Niederkassel IV gewinnt 
die Herren II mit 4:2

(bk) Rott. Auch wenn die Herren II 
in der Kreisliga C, Staffel 4, weiter-
hin auf dem neunten Tabellenplatz 
verbleibt, waren die drei Punkte, 
die durch den Sieg gegen den 1. 

FC Niederkassel IV eingefahren 
werden konnten, wichtig. In der 
19. Spielminute brachte Marlon 
Stöhr seine Mannschaft mit 1:0 in 
Führung. Mit seinem zweiten Tref-
fer in der 45. Minute stellte er die 
2:0-Halbzweitführung für den Gast-
geber sicher. Nach Wiederanpfiff 
sahen die Fans auf beiden Seiten 
in der 47. Minute gleich zwei Tore. 
Zuerst gelang Marco Cravatzo der 
Anschlusstreffer für die Gäste, dann 
stellte Tom Klein für Rott die alte 
Führung wieder her. In der regulä-
ren Spielzeit blieb es bei diesem 3:1 
für den TV Rott II. In der Nachspiel-
zeit fielen dann noch zwei weitere 
Tore. In der 94. Minute verkürzte Jo-
nah Gertmann für Niederkassel auf 
3:2, nur zwei Minute später stellte 
erneut Tom Klein den 4:2-Endstand 
sicher. An diesem Sonntag ist die 
Herren II des TV Rott zu Gast beim 
FC Sankt Augustin II, einem Team 
das momentan auf dem 14. Tabel-
lenplatz liegt.
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Ihr neues Zuhause finden
Wünsche und Budget abgleichen

Der erste Schritt zur passenden Im-
mobilie ist eine realistische Planung. 
Welche Wohnfläche wird benötigt, 
welche Lage ist bevorzugt und wie 
hoch darf die monatliche Belastung 
sein? Neben dem Kaufpreis oder der 
Miete sollten auch Nebenkosten und 
mögliche Renovierungen berücksich-
tigt werden.
Eine ehrliche Bestandsaufnahme er-
leichtert die Suche und verhindert 
spätere Enttäuschungen.
Verschiedene Wege zur Traum-
immobilie
Wohnungs- und Hausangebote fin-
den sich über Immobilienmakler und 
in Lokalzeitungen. Besonders in ge-
fragten Lagen lohnt es sich, mehrere 
Kanäle gleichzeitig zu nutzen und 
regelmäßig nach neuen Inseraten zu 
schauen. Wer schnell reagiert und 
seine Unterlagen bereithält, hat 
bessere Chancen, den Zuschlag zu 
erhalten.
Lage und Umfeld prüfen
Ob Stadtwohnung oder Haus im Grü-
nen - die Umgebung ist ein entschei-
dender Faktor für die Wohnqualität. 
Einkaufsmöglichkeiten, Schulen, Kin-
derbetreuung und Freizeitangebote 
sollten ebenso geprüft werden wie 
die Anbindung an den öffentlichen 
Nahverkehr oder Arbeitswege. Auch 
Aspekte wie Lärmbelastung, Grün-
flächen oder das soziale Umfeld be-
einflussen, ob man sich langfristig 
wohlfühlt.
Gut vorbereitet entscheiden
Gerade in angespannten Märkten 
bleibt oft wenig Zeit für Entschei-
dungen. Ein geordneter Finanzie-

rungsrahmen beim Kauf oder eine 
vollständige Bewerbungsmappe bei 
der Miete beschleunigen den Prozess 
erheblich.
Empfehlenswert ist außerdem, Be-
sichtigungstermine gründlich zu nut-
zen, Fragen zu stellen und wichtige 
Punkte schriftlich festzuhalten.
Ankommen und wohlfühlen
Ist das passende Zuhause gefun-
den, beginnt der nächste Schritt: 
das Einrichten und Gestalten. Kleine 
persönliche Akzente - etwa Möbel, 
Farben oder Pflanzen - machen aus 
einer Wohnung oder einem Haus 
schnell einen Ort, an dem man sich 
wirklich zuhause fühlt.
(Text mit Hilfe von KI erstellt)
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Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst
im rechtsrheinischen Rhein-Sieg-
Kreis
Zentrale Ruf-Nummer 
02241/234-000
Zahnärztlicher Notdienst
Der aktuelle zahnärztliche Notdienst 
für den Bereich Hennef, Ruppichte-
roth, Eitorf und Windeck ist zu er-
fragen unter 0180/5986700
Tierärztlicher Notdienst
kann über Anrufbeantworter beim 
Haustierarzt abgefragt werden
Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein-Sieg
https//tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.de 
Polizei-Dienststelle Hennef
02241/541-3521
Ordnungsamt Hennef
02242/888588
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest 
9.30 bis 13 Uhr
02241/97 999 7
Amt für Kinder, Jugend 
und Familie
Im Notfall kann man das Amt für 
Kinder, Jugend und Familie über die 
Polizei Hennef rund um die Uhr errei-
chen. Die Tagesbereitschaft erreicht 
man unter 02242/888550
Frauen helfen Frauen e.V.
Beethovenstraße 17
(zwischen Meys-Fabrik und Feuer-
wehr)
53773 Hennef
Tel: 02242/84519
Mobil: 01573/8286798
info@fhf-hennef.de
www.fhf-hennef.de
Als konfessionell und politisch unab-
hängige Beratungsstelle bieten wir 
Frauen und Mädchen kostenfreie 
Hilfe in allen Lebenssituationen an:
Termine nach Vereinbarung, telefo-
nisch (ggf. Anrufbeantworter) oder 
per E-Mail.

Freitag, 23. Oktober 
	 Max und Moritz Apotheke
	 Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 300707
Samstag, 24. Oktober 
	 Neue Löwen Apotheke
	 Dollendorfer Straße 27, 53639 Königswinter, 02244 2815
Sonntag, 25. Oktober 
	 Adler-Apotheke
	 Frankfurter Straße 100, 53773 Hennef, 02242 2626
Montag, 26. Oktober 
	 Veedels-Apotheke Sankt Augustin
	 Südstraße 33, 53757 Sankt Augustin, 02241 202023
Dienstag, 27. Oktober 
	 Rosen-Apotheke
	 Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 91790
Mittwoch, 28. Oktober 
	 Holtkamp Apotheke Alte Heerstraße
	 Alte Heerstraße 60, 53757 Sankt Augustin, 02241 1482400
Donnerstag, 29. Oktober 
	 die Linden-Apotheke
	 Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 97510
Freitag, 30. Oktober 
	 St. Georgs Apotheke
	 Oberdorfstraße 42, 53757 Sankt Augustin, 02241 50280
Samstag, 31. Oktober 
	 Engelbert Humperdinck-Apotheke
	 Humperdinckstraße 14, 53721 Siegburg, 02241 592040
Sonntag, 1. November 
	 St. Georgs Apotheke
	 Oberdorfstraße 42, 53757 Sankt Augustin, 02241 50280

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Alle Angaben ohne Gewähr

Selbsthilfegruppe für 
seelische Gesundheit
(Emotions-Anonymous / EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung, 
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226
Selbsthilfe-Kontaktstelle 
02241/949999 
Ergänzende Unabhängige 
Teilhabe-Beratung Rhein Sieg 
(EUTB)
Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS 
- Hannelore Kohl Stiftung bietet 
eine wöchentliche Sprechstunde 
in Hennef zu allen Themen rund 
um Rehabilitation und Teilhabe 
an. Menschen mit Behinderung 
und ihre Angehörigen können sich 
hierbei kostenlos, unabhängig und 
ergänzend zu anderen Stellen be-
raten lassen. Die Berater:innen sind 
ausgebildete Fachkräfte und geben 
Rat und Orientierung im Sozialleis-
tungssystem. Die Beratung erfolgt 
auf Augenhöhe und im Mittelpunkt 
stehen die Bedürfnisse und selbst-
bestimmte Lebensplanung der rat-
suchenden Person.
Präzenssprechstunde:
Montagvormittag von 10 bis 12 Uhr 
offene Sprechstunde vor Ort
Dienstagnachmittag von 16 bis  
18 Uhr offene Sprechstunde vor Ort
Darüber hinaus sind wir montags bis 
freitags von 9 bis 15 Uhr telefonisch 
erreichbar und bieten Termine nach 
Vereinbarung an.
Serien:
www.stadtecho-hennef.de/series/
eutb-ergaenzende-
teilhabeberatung-in-der-sieg-
reha-in-hennef
E-Mail:
info@eutb-rsk.de
Telefon:
02242 9350960
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Kostenloses ergänzendes Be-
ratungsangebot in Hennef für 
Menschen mit Behinderung und 
die von Behinderung bedroht 
sind, sowie ihre Angehörigen
Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu allen 
Themen rund um Rehabilitation und 
Teilhabe in Hennef an. Menschen 
mit Behinderung und die von Be-
hinderung bedroht sind, sowie ihre 
Angehörigen können sich kosten-
los, unabhängig und ergänzend zu 
anderen Stellen beraten lassen. Die 
Beratenden sind ausgebildete Fach-
kräfte und geben Rat und Orientie-

Du hast den Wunsch, mit dem Trinken aufzuhören?
Du weißt nicht, wie Du es schaffen kannst, aufzuhören?
Du schämst Dich, mit jemandem über Dein Problem zu reden?
Du weißt, dass Du in Deinem Leben etwas ändern musst?
Schau in einem unserer Meetings vorbei. Wir hören zu.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:
19:30 Uhr - Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, 
Grabenstraße 65, 53844 Troisdorf, 
0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas), 
troisdorf-sieglar@aa-ig6-rg8.de
Dienstag:
19:30 Uhr - Hennef, Ev. Kirchengemeinde Hennef, Raum 
„Matthäus“, Bonner Straße 26, 53773 Hennef, 
01522/1471126 (Edmund), 
0151/1278 3508 und 02241/8982321 (Stefan), 
Hennef@aa-ig6-rg8.de
Mittwoch:
19:30 Uhr - Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, 
Am Wildzaun 14, 53842 Troisdorf, 
0177/4050 978 (Rita), 02241/71913 (Hanne), 
troisdorf-oberlar@aa-ig6-rg8.de
Donnerstag:
19:30 Uhr - Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 
53840 Troisdorf, 0176/78399950, troisdorf-mitte@aa-ig6-rg8.de
Freitag:
19:30 Uhr - Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 
02247/968 166 (Roswitha), 
0151/12783508 und 02241/8982 321 (Stefan), 
Siegburg@aa-ig6-rg09.de, 
https://www.facebook.com/AAinSiegburg

Ortsgruppe der  
Anonymen Alkoholiker 
Hennef stellt sich vor

Fax: 0228 9784555
Veranstaltungskategorie:
Beratung: www.stadtecho-hennef.
de/event-kalender/kategorie/
beratung/
Webseite für weitere Informa-
tionen:
www.eutb-meh.de
Veranstaltungsort:
Burggasse 1
Castello Haus, Eingang Mozartstraße
53773 Hennef
Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe 
Rhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org 
Dies ist ein Angebot für pflegende 
Angehörige.
Treffen der Blaue-Kreuz 
Begegnungsgruppe
Die „Blaue-Kreuz Begegnungsgrup-
pe“, ein Selbsthilfegruppe zu den 
Themen stoffliche Drogen, Alkohol 
und Medikamente, trifft sich jeden 

Donnerstag um 19:30 Uhr, Adenauer 
Platz 8 (1. Etage, über Deichmann). 
Die Treffen dauern zirka 90 Minu-
ten. Eine Anmeldung ist erforderlich 
unter E-Mail: hennef@blaues-kreuz.
com. Bedingung der Teilnahme: 
Wunsch zu Abstinenz.
Weitere Infos unter: 
www.blaues-kreuz.de/bg-hennef

rung im Sozialleistungssystem. Die 
Beratung erfolgt auf Augenhöhe. Im 
Mittelpunkt stehen die Bedürfnisse 
und selbstbestimmte Lebensplanung 
der ratsuchenden Person.
Terminvereinbarung: täglich von 
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per 
E-Mail unter info@eutb-rsk.de

Kontaktaufnahme: 
unter 02242 9350960 
und weitere Infos 
unter www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis 
der ZNS-Stiftung, 
Burggasse 1 im Castello Haus, 
53773 Hennef

Sie bietet allen Menschen Hilfe an, 
die den Wunsch haben, mit dem 
Trinken aufzuhören. Sie trifft sich 
zu ihren Meetings jeden Dienstag 
um 19:30 Uhr in der ev. Kirchenge-
meinde, Raum „Matthäus“, Bonner 

Straße 26, 53773 Hennef. 
Wer vor dem Meeting mit einem 
Gruppenmitglied sprechen möchte, 
wendet sich an: 
Edmund (01522 1471 126) oder 
Stefan (02241 8982 321).
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 30. Oktober 2026
Annahmeschluss ist am:
27.10.2026 um 10 Uhr

Angebote
Stellenmarkt

Kfz-Elektriker(in) gesucht
Müller Maschinen Troisdorf-Sieglar, 
AP Peter Trappe 0151-61221133

Tiere
Hunde

1 schwarzer Zwergpudel- 
welpenrüde

1 schwarzer Zwergpudelwelpenrü-
de, nicht haarende Familienhunde 
abzugeben. Tel.: 02684 1036

Vermietungen
Wohnung /-en

Much Niederwahn
Appartement Erdgeschoss 60qm. 
Im modernen 4-Famillien Wohn-
haus.  Weitere Infos und Kontakt-
aufnahme: Tel. 02245 / 714

Gesuche
Kaufgesuch

Kaufe Klaviere, Weine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tiffany Lam-
pen, Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, 
Münzen, Modeschmuck, KTM-Por-
zellan, Armband-/Taschenuhren, 
Bekleidung D/H! Kaufe alles aus 
Wohnungsauflösung. Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot 
Tel.: 0177-3991619 Hr. Braun
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Worauf noch warten? 
QR-Code scannen & 

direkt bewerben.
Weitere Infos unter jobs.die-lohners.de

EINE FILIALLEITUNG
(m/w/d)  in Vollzeit 38,5 Std./Woche

VERKÄUFER
(m/w/d) in Teilzeit 

19,25 – 35 Std./Woche

& auf Minijob-Basis

KOMM INS TEAM
WIR SUCHEN: 

EINE FILIALLEITUNG

KOMM INS 

Achim Lohner GmbH & Co. KG · Rudolf-Diesel-Str. 18 · 56751 Polch 
Telefon 02654-9484-7070 · bewerbung@dielohners.de

Bitte sende uns nur Kopien (Ohne Bewerbungsmappen oder 
Klarsichtfolien etc.) zu, da wir deine Bewerbungsunterlagen 
nicht zurücksenden.

(m/w/d)

DEIN 
LIEBLINGSBÄCKER

DEMNÄCHST AUCH IN 
ST. AUGUSTIN-NIEDERPLEIS

RÖSRATH

HENNEF

SANKT AUGUSTIN

HENNEFHENNEF

RÖSRAR TH

SANKT AUGUSTIN

Wie KI und Digitalisierung den Arbeitsmarkt verändern
Wenn Technologien ganze Arbeits-
abläufe neu ordnen, verändert sich 
auch das Selbstverständnis vieler Be-
schäftigter. Die Digitalisierung hat 
diese Entwicklung angestoßen und 
künstliche Intelligenz verstärkt sie. 
Sie dringt in Bereiche vor, die frü-
her als rein menschlich galten. Viele 
Arbeitnehmer erleben diese Dynamik 
zugleich als Chance und als Unsi-
cherheit. Denn KI kann entlasten, 
aber auch infrage stellen, welche 
Fähigkeiten künftig wirklich zählen.
Was sich im Arbeitsalltag ver-
ändert
In vielen Berufen wandeln sich die 
Aufgaben spürbar. Routinearbeiten, 
die früher Zeit kosteten, werden zu-
nehmend automatisiert. Das eröff-
net neue Freiräume für kreative oder 
komplexere Tätigkeiten. Mitarbeiten-
de können sich stärker auf Aufgaben 
konzentrieren, die Urteilsvermögen, 

Erfahrung oder Empathie verlangen. 
Gleichzeitig verlangen die digitalen 
Werkzeuge neue Kompetenzen. 
Technisches Grundverständnis wird 
immer wichtiger, ebenso die Fähig-
keit, sich flexibel auf neue Abläufe 
einzustellen. Fachleute beobachten, 
dass sich klassische Berufsprofile 
auflösen, ändern und neue Rollen 
entstehen. Viele Beschäftigte müs-
sen daher häufiger lernen, sich wei-
terbilden und flexibel bleiben.
Chancen und Herausforderun-
gen für Arbeitnehmer
Durch KI entstehen neue Möglich-
keiten, Arbeitsprozesse zu vereinfa-
chen und den eigenen Arbeitsplatz 
produktiver zu gestalten. Digitale 
Assistenten können Wissen schnel-
ler zugänglich machen oder Auf-
gaben strukturieren. Das kann den 
Arbeitsalltag entlasten und zu mehr 
Gestaltungsfreiheit führen. Gleich-

zeitig wachsen die Erwartungen. 
Mitarbeitende müssen bereit sein, 
technische Werkzeuge sinnvoll einzu-
setzen und sich auf veränderte Rollen 
einzulassen. Manche empfinden das 
als Bereicherung, Andere als Druck. 
Forschungsteams weisen darauf hin, 
dass KI zwar Tätigkeiten verändert, 
die Verantwortung für Entscheidun-
gen aber häufig beim Menschen 
bleibt. Das führt zu neuen Abstim-
mungsprozessen und verlangt klare 
Aufgabenverteilungen. Auch Fragen 
nach Qualifizierung, Weiterbildung 
und persönlicher Orientierung wer-
den zentraler. Wer versteht, wie di-
gitale Systeme funktionieren, kann 
die eigene Rolle eher stärken. Wer 
sich davon abgehängt fühlt, erlebt 
die Entwicklung als Herausforderung.
Wie Beschäftigte sich orientie-
ren können

Für Arbeitnehmer bedeutet die 
rasante technische Entwicklung 
vor allem eines: neugierig bleiben. 
Fachleute empfehlen, offen für neue 
Werkzeuge zu sein und sich mit 
grundlegenden Funktionsweisen 
von KI vertraut zu machen. Auch der 
Austausch im Team oder mit Kolle-
ginnen und Kollegen kann helfen, 
eigene Erfahrungen zu reflektieren 
und Unsicherheiten abzubauen. 
Weiterbildung wird zu einem lang-
fristigen Begleiter des Berufslebens 
und viele Einrichtungen unterstüt-
zen diesen Weg mit praxisnahen 
Angeboten. Am Ende entsteht ein 
Arbeitsmarkt, der sich ständig wei-
terentwickelt und den Beschäftigten 
neue Perspektiven eröffnet, wenn sie 
bereit sind, ihren Platz darin aktiv 
mitzugestalten.
(Text mit Hilfe von KI erstellt)
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Karriere bewusst planen
Berufliche Entscheidungen prägen 
den Alltag oft über viele Jahre. Ob 
der erste Job, ein Wechsel oder der 
nächste Karriereschritt, Planung und 
Selbstreflexion spielen eine wichti-
ge Rolle. Der Stellenmarkt bietet 

Möglichkeiten, verlangt aber auch 
Eigeninitiative.
Eigene Ziele klären
Am Anfang steht die Frage, was man 
beruflich erreichen möchte. Geht es 
um Sicherheit, neue Aufgaben oder 

bessere Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie? Wer seine Ziele kennt, kann 
gezielter nach passenden Stellen 
suchen und Bewerbungen entspre-
chend ausrichten.
Bewerbungsprozess realistisch 
angehen
Nicht jede Bewerbung führt sofort 
zum Erfolg. Absagen gehören dazu 
und sollten nicht entmutigen. Wich-
tig ist, Unterlagen regelmäßig zu ak-
tualisieren und aus Rückmeldungen 
zu lernen. Auch Zwischenlösungen 
oder Weiterbildungen können hel-
fen, die eigenen Chancen zu ver-
bessern.
Vorstellungsgespräche als Aus-
tausch
Im Gespräch zeigt sich, ob Erwar-
tungen zusammenpassen. Neben 
fachlichen Fragen spielen oft auch 
Teamfähigkeit und Motivation eine 
Rolle. Offenheit und Authentizität 
sind dabei wichtiger als auswendig 
gelernte Antworten. Gleichzeitig 
dürfen Bewerber prüfen, ob das 
Arbeitsumfeld zu ihnen passt.
Karrierewege verlaufen selten ge-
radlinig. Wer den Stellenmarkt auf-
merksam beobachtet und sich gut 
vorbereitet, kann Chancen erkennen 
und nutzen, ohne den eigenen An-
spruch aus den Augen zu verlieren.
(Text mit Hilfe von KI erstellt)
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